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Liebe Horwerinnen
Liebe Horwer

Wenn die Tage kürzer werden und die Nächte länger, beginnt im Dorf die Zeit der tausend Lich-

ter. Leuchtende Adventslichter schmücken Häuser und Strassen, und der traditionelle grosse 

Christbaum im Merkurkreisel erfreut Gross und Klein. Der Horwer Weihnachtsmarkt bringt uns 

in Adventsstimmung und kündigt Weihnachten und den Jahreswechsel an. 

Wie verbringen Sie die kommenden Festtage? Sind Sie «Shopper» oder Geniesser – oder bei-

des? Stehen Sie unter Zeitdruck oder sind Sie eher für die Wiederkehr der Genügsamkeit? Gibt 

es Dinge, die im alten Jahr noch unbedingt erledigt werden sollten? Oder warten Sie einfach 

den Start des Neuen Jahres ab? Wahrscheinlich möchten auch Sie gerne wissen, was 2019 für 

Sie und die Welt bereithält. Dafür wäre vielleicht der Blick in die legendäre Kristallkugel eine 

perfekte Lösung, um auf alles vorbereitet zu sein.

 Doch wollen wir wirklich wissen, womit  denn das kommende Jahr aufwartet? Es ist doch wahr-

haftig ein Geschenk, unvoreingenommen in einen neuen Zeitabschnitt zu starten und das Ge-

heimnis und die Überraschungen eines Neuanfangs zu geniessen. 

 In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Horwerinnen und Horwer, von Herzen eine gesegnete 

Weihnachtszeit und, mit oder ohne Blick in die Kristallkugel, ein erfreuliches Neues Jahr mit 

vielen positiven und überraschenden Momenten.

EPPER Luzern AG
Horwerstrasse 81, Luzern
luzern@epper.ch

Heiko Szczyrbowski
Verkaufsleiter
076 301 46 00

Philipp Hofer
Verkaufsberater
076 301 46 01

RANGE ROVER VELAR - jetzt probefahren!

Inserat-Blickpunkt-Horw_2018-05-04.indd   1 04.05.2018   15:56:51

Robert Odermatt 
Gemeinderat
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AKTUELL

   Plattform für Horwer 
Kandidierende

Am 31. März 2019 werden der Kantons-
rat und Regierungsrat des Kantons 
 Luzern neu gewählt. Horw unterstützt 
Parteien und Kandidierende. Die Ge-
meindekanzlei Horw organisiert, so-
fern sich mindestens zwei im Einwoh-
nerrat Horw vertretene Parteien daran 
beteiligen, einen gemeinsamen Wahl-
versand an alle Horwer Haushaltungen.
Ausserdem können sich die in Horw 
wohnhaften Kandidierenden in der Feb-
ruarausgabe des «Blickpunkt» vorstel-
len. Schliesslich dürfen sich die in Horw 
wohnhaften Kandidatinnen und Kandi-
daten unter www.horw.ch/kandidaten 
eintragen und mit Foto präsentieren. 
Die Einträge werden vor der Publikation 
geprüft. Weitere Infos: Irene Arnold, 
stellvertretende Gemeindeschreiberin, 
041 349 12 55, irene.arnold@horw.ch.

Papiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung fi ndet 
am Samstag, 5. Januar statt. Sie wird 
von der Trychlergruppe organisiert. Bei 
Unklarheiten während der Papiersamm-
lung erteilt Tel. 041 349 13 60 bis 15 Uhr 
Auskunft. Damit die Sammlung speditiv 
durchgeführt werden kann, muss das 
gebündelte Papier ab 7 Uhr an der 
Sammelroute der Kehrichtabfuhr depo-
niert werden. Das heisst dort, wo je-
weils die Abfallsäcke oder Container 
zur Abfuhr bereitgestellt werden.

   SBB-Tageskarten 
für 45 Franken

Für wenig Geld die ganze Schweiz be-
reisen – das kann man mit der vergüns-
tigten Tageskarte der SBB, welche die 
Gemeinde Horw anbietet. Die Tages-
karte ist ein Generalabonnement für 
einen Tag und kostet 45 Franken. Sie 
ermöglicht die freie Fahrt auf allen 
Strecken von SBB und Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privat-
bahnen, städtischen Nahverkehrsmit-
teln und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz.
Die Tageskarten können direkt über 
die Website www.horw.ch oder telefo-
nisch reserviert werden. Eine Reserva-
tion ist am Schalter der Einwohner-
dienste im Gemeindehaus möglich. 
Jede Reservation ist verbindlich. Pro 
Tag stehen sechs Tageskarten zur Ver-
fügung.
Grundsätzlich müssen die Tageskar-
ten im Gemeindehaus persönlich ab-
geholt werden. Bei der Online-Bezah-
lung mit Kreditkarte stellen wir Ihnen 
die Tageskarte auf Wunsch hin per A-
Post-Plus zu. Für diesen Dienst fallen 
fünf Franken Porto- und Bearbeitungs-
gebühren an. Damit Sie die Tages-
karte rechtzeitig erhalten, müssen 
zwischen Bestell- und Reisedatum 
mindestens drei Arbeitstage liegen.

•    Auskünfte und telefonische 
Bestellung: Telefon 041 349 12 27.
Online bestellen und bezahlen: 
www.horw.ch/tageskarte

   Öffungszeiten der 
Verwaltung

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
Montag, 24., Dienstag, 25. und Mitt-
woch 26. Dezember sowie am Montag, 
31. Dezember und am Dienstag, 1. und 
Mittwoch, 2. Januar geschlossen.

Am Donnerstag, 27. und Freitag, 28. De-
zember hat die Gemeindeverwaltung 
geöffnet.

Das Zivilstandsamt ist in dringenden Fäl-
len während den Festtagen telefonisch 
erreichbar unter Telefon 079 349 30 30.

Wir haben auch diesen  
Sonntag länger für Sie offen!
Sonntag 23. Dezember 2018 10 – 17 Uhr
Heiligabend 24. Dezember 2018

Lebensmittelgeschäfte/Restaurants 
8 – 16 Uhr
ab 7.30 Uhr

Weihnachten 25. Dezember 2018 geschlossen
Stephanstag 26. Dezember 2018 geschlossen

Silvester 31. Dezember 2018
Lebensmittelgeschäfte/Restaurants

9 – 17 Uhr 
ab 8 Uhr

Neujahr 01. Januar 2019 geschlossen
Berchtoldstag 02. Januar 2019 9 – 20 Uhr

   Allmendstrasse ist 
am 4. Januar gesperrt

Am Freitag, 4. Januar ist die Allmend-
strasse zwischen 7 und 18 Uhr ein 
zweites Mal für den motorisierten 
Verkehr gesperrt. Die Sperrung be-
trifft das Gebiet der beiden Baustel-
len nach dem Bahnhofkreisel. Eine 
Umleitung via Krienserstrasse wird 
 signalisiert. Die Quartierbarriere der 
Allmendstrasse wird ab Donnerstag-
abend bis Freitagabend für die Umlei-
tung geöffnet sein.
Alle Anwohner der Allmendstrasse 
(nördlich der Barriere) werden mit 
 einem Flyer direkt orientiert. Polizei, 
Feuerwehr und Beteiligte sind bereits 
orientiert.
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WEIHNACHTEN

   Sammelstelle  
wird erweitert

Die Sammelstelle an der Ringstrasse 
stösst mittlerweile an ihre Kapazitäts-
grenze. Die Erweiterung ist unum-
gänglich und wird in der zweiten Janu-
arwoche realisiert und sollte Mitte 
Februar 2019 der Bevölkerung wieder 
zur Verfügung stehen. Die erweiterte 
Sammelstelle weist neu mehr Kapazi-
tät für Altglas und Alu auf. Auch wer-
den die bestehenden Kleidercontai-
ner durch einen Unterflurcontainer 
ersetzt. Das Provisorium während der 
Bauzeit befindet sich gleich vis-à-vis 
der bestehenden Sammelstelle. Die 
Parkplätze bei der Sammelstelle kön-
nen in dieser Zeit nicht benutzt wer-
den, da dieser Platz für die Baustellen-
installation benötig wird.

   Räumung von 
Grabstätten

Auf dem Friedhof Horw müssen fol-
gende Gräber bis spätestens Ende Ja-
nuar 2019 geräumt sein:
 · Erdbestattungsreihengräber der Be-
stattungsjahre bis 1998

 · Urnenreihengräber der Bestattungs-
jahre bis 2003

 · Plattengräber der Bestattungsjahre 
bis 1998

Die Angehörigen der Verstorbenen 
werden gebeten, die Grabdenkmäler 
und Pflanzen bis zum erwähnten Zeit-
punkt zu entfernen.

Nach Ende Januar 2019 verfügt die 
Friedhofverwaltung über die nicht 
entfernten Grabdenkmäler und Pflan-
zen. Die Friedhofverwaltung dankt für 
die Einhaltung des Räumungstermins.
Sollten Sie Fragen zu Bestattungen 
oder Friedhofangelegenheiten haben, 
steht Ihnen die Friedhofverwaltung 
unter der Tel. 041 349 12 58 gerne zur 
Verfügung.

Wo würden Maria und Josef in der heuti-
gen Zeit wohl Unterschlupf finden? Die 
Krippe der katholischen Kirche Horw gibt 
eine mögliche Antwort darauf. Dabei 
kommt es zu einer ungewöhnlichen Kom-
bination.

Ein älterer Herr sitzt schon seit Stunden auf 
einer Kirchenbank. Zwei Kinder stehen wie 
angewurzelt vor dem Taufbecken. Und was 
macht die junge Frau mit den unzähligen 
Einkaufstaschen dort vor dem Seitenalter? 
Die Gestalten, denen man in der Kirche 
St.  Katharina begegnet, sind keine lebendi-
gen Menschen, sondern präparierte Schau-
fensterpuppen. Die lebensgrossen Figuren 
sind Teil einer modern interpretierten Weih-
nachtskrippe in der katholischen Kirche 
Horw.

Die rettende Baustelle
Am vierten Adventssonntag werden die 
einzelnen Figuren in einem Baugerüst zu-
sammengeführt. Die Krippe stellt die Szene 
aus unserer Zeit dar, in der eine hoch-
schwangere Frau mit ihrem Mann in Horw 
keinen anderen Unterschlupf als eine Bau-
stelle gefunden hat. Die Weihnachtsge-
schichte wird auf die heutige Zeit übertra-
gen. Besucher und Kirchgänger sollen zum 
Denken angeregt werden. «Bei der moder-
nen Krippe muss man selber Position bezie-
hen», sagt Romeo Zanini, Pastoralraumlei-
ter von Horw.

Weihnachten mit zweierlei Jesuskindern

Der Gedankenanstoss, den die Baustellen-
szene geben soll, ist das Eine. Weihnachten, 
wie man es kennt und gerne feiert, das An-
dere. Darum wird am 23. Dezember in der 
Horwer Pfarrkirche auch die klassische 
Krippe aufgestellt. Schliesslich würden sich 
laut Romeo Zanini jedes Jahr hunderte Be-
sucher die Holzfiguren in der Modellland-
schaft Bethlehems anschauen kommen. 

45 Jahre im Kirchenestrich
Die Horwer Krippenfiguren sind schon bald 
hundert Jahre alt. Sie wurden von der Kirch-
gemeinde im Jahr 1920 in Deutschland ge-
kauft. Bis im Jahr 1958 stand die Krippe in 
der Pfarrkirche. Dann verschwand sie für 45 
Jahre im Kirchenestrich und in der Kirche 
war jeweils eine andere Krippe zu sehen. 
Erst 2003 nach einer Restauration wurden 
die zwölf Figuren und die Schafe zu Weih-
nachten wieder aufgestellt.

Die traditionelle Krippe mit dem Jesuskind 
kommt auch dieses Jahr wieder rechts vom 
Altar zu stehen. Auf der linken Seite nimmt 
das modern dargestellte Jesuskind seinen 
Platz ein. Man kann aber davon ausgehen, 
dass sich die beiden Jesuskinder in der Hor-
wer Pfarrkirche vertragen werden – schliess-
lich sind sie beide Verkünder derselben fro-
hen Botschaft.
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Der Minimalbeitrag für die Sozialversi-
cherungen wird Anfang Jahr erhöht. 
Gleichzeitig steigen auch die Renten.

Der jährliche Mindestbeitrag für die AHV/
IV/EO wird per 1. Januar 2019 leicht ange-
hoben. Er beträgt neu 482 Franken (bisher 
478). Bei der freiwilligen AHV/IV liegt der 
Betrag bei 922 Franken (bisher 914).
Die Höchstlimite der Beitragsskala für Selb-
ständigerwerbende liegt neu bei einem 
jährlichen Erwerbseinkommen von mindes-
tens 56‘900 Franken (bisher 56‘400). Die un-
tere Einkommensgrenze wurde neu bei 
9500 Franken festgesetzt (bisher 9400).
Bei vollständiger Beitragsdauer betragen 
die minimalen und maximalen Altersrenten 
neuerdings 1‘185 bzw. 2‘370 Franken. Für 
Ehepaare beträgt die maximale Altersrente 
3‘555 Franken.  Dies entspricht einer Erhö-
hung um 10 bzw. 20 Franken. Ausserdem 
wurden die Hilflosenentschädigungen so-
wohl bei der AHV wie auch bei der IV ge-
ringfügig angepasst.

Sozialversicherungen: Das ändert sich 
Mehr Ergänzungsleistungen
Ebenfalls etwas höher fallen die Ergänzungs-
leistungen aus. Der angerechnete jährliche 
Betrag für den allgemeinen Lebensbedarf 
wird von 19‘290 auf 19‘450 Franken (Einzel-
personen) sowie von 28‘935 auf 29’175 
 Franken (Ehepaare) angepasst. Die Aufent-
haltstaxe für Alters- und Pflegeheim be-
wohner/innen liegt neu bei 141 Franken (bis-
her 140) pro Tag. 
Die Taxbegrenzung im Spital oder in einer 
Einrichtung für Behinderte beträgt 306 Fran-
ken. Der Betrag für persönliche Auslagen 
ohne Pflege wird von 450 auf 454 Franken 
und mit Pflege von 338 auf 340 Franken pro 
Monat erhöht.

Aktuelle Grenzbeträge BVG
Die berufliche Vorsorge ermöglicht den 
Versicherten und ihren Angehörigen die 
Fortsetzung der gewohnten Lebenshaltung 
im Alter, bei Invalidität und Tod. Die Ein-
trittsschwelle liegt bei einem Jahreslohn 
von 21’330 Franken. Obligatorisch versi-

chert ist der Jahreslohn zwischen 24’885 
und 85’320 Franken. Dieser sogenannte ko-
ordinierte Lohn (BVG-Lohn) beträgt im Ma-
ximum 60’435 Franken. Über einem Jahres-
lohn von 21›330 Franken wird mindestens 
ein Lohn von 3555 Franken versichert. 
Die obigen Mitteilungen vermitteln nur ei-
nen allgemeinen Überblick und gelten nicht 
für den Einzelfall.

Neues Sozialversicherungszentrum
Die Ausgleichskasse Luzern, die IV Luzern 
und die Dienststelle Wirtschaft und Arbeit 
wira bilden neu ab 1. Januar das Sozialversi-
cherungszentrum WAS. Eine örtliche Zusam-
menlegung ist erst später geplant. 

Hier gibt es Auskunft
Die Ausgleichskassen und ihre Zweigstellen 
geben gerne weitere Auskünfte. In Horw 
wohnhafte Personen wenden sich persön-
lich oder per Telefon 041  349  12  43 an die 
AHV-Zweigstelle. Formulare und Merkblät-
ter sind abrufbar unter www.ahvluzern.ch. 

Ausstellung im Foyer Gemeindehaus
vom 15. bis 25. Januar 2019

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 08.00 – 11.45 und 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag, 19. Januar 2019, 09.00 – 13.00 Uhr

Eröffnung und Präsentation der Projekte 
durch die Bauherrschaften
Dienstag 15. Januar 2019, 18.00 Uhr

Wohnbauprojekte in «horw mitte»
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EINWOHNERRAT

Der Einwohnerrat hat sich an der Sitzung 
vom 22. November erstmals in einer Bud-
getdebatte mit Leistungsaufträgen und 
dazugehörenden Globalbudgets befasst. 
Das Budget 2019 ist das erste nach der 
neuen Rechnungslegung HRM2. Der Rat 
beschloss die Beibehaltung des Steuer-
fusses bei 1,55 Einheiten.

Das Budget für das Jahr 2019 rechnet mit 
einem Ertragsüberschuss von rund 14 Milli-
onen Franken sowie Investitionsausgaben 
von 30,67 Millionen Franken ins Verwal-
tungsvermögen und 4,05 Millionen Franken 
ins Finanzvermögen ab. Der Antrag wurde 
mit 21 zu 3 Stimmen genehmigt.
Mit grosser Mehrheit beschloss der Rat, den 
Steuerfuss auf 1,55 Einheiten zu belassen 

Erstes Budget nach HRM2 ist genehmigt
und die Globalbudgets der 18 Aufgabenbe-
reiche inklusive der durchberatenen Leis-
tungsaufträge zu genehmigen. Der Einwoh-
nerrat hat den Aufgaben- und Finanzplan 
(AFP) für die Periode 2019 bis 2022 zustim-
mend zur Kenntnis genommen, der Ent-
scheid fiel mit 24 zu 0 Stimmen. 
In der Schlussabstimmung stimmte der Rat 
dem AFP 2019 mit 22 zu 0 Stimmen bei 2 
Enthaltungen zu.

Ersatzwahl und Verabschiedung
Jonas Heeb (L20) wird als Mitglied der Ge-
sundheits- und Sozialkommission mit 24 
Stimmen gewählt. Einwohnerrat Jürg Luthi-
ger, CVP, wurde nach 10 Jahren Ratsmit-
gliedschaft aus dem Einwohnerrat verab-
schiedet.

   Auf Luthiger folgt  
Beck Bertschmann

Im Einwohnerrat kommt 
es zu einem Wechsel in 
der CVP-Fraktion. Bettina 
Beck Bertschmann (Bild) 
rückt für den zurücktre-
tenden Jürg Luthiger 
nach. Jürg Luthiger ist per 
31. Dezember 2018 als 

Einwohnerrat zurückgetreten. Der 
Horwer Gemeinderat hat Bettina Beck 
Bertschmann für den Rest der Amts-
periode 2016/2020 als Mitglied des 
Einwohnerrats gewählt.
Jürg Luthiger ist seit 2008 Mitglied 
des Einwohnerrats, im Amtsjahr 
2016/17 war er Einwohnerratspräsi-
dent. Jürg Luthiger hat Einsitz in der 
Bürgerrechtsdelegation und ist Er-
satzmitglied der Geschäftsprüfungs-
kommission. Er war bis zur Beendi-
gung deren Arbeit in der Kommission 
für die Sanierung und Erweiterung des 
Oberstufenschulhauses Zentrum so-
wie bis im August 2016 in der Bau- 
und Verkehrskommission.

Arbeitsgruppe «Sichere Schulwege»
Christoph Lampart wird auf den 1. Ja-
nuar 2019 den Vorsitz der Arbeits-
gruppe «Sichere Schulwege» über-
nehmen. Er übernimmt diese Funktion 
von Ulla Bachmann, die aus der Ar-
beitsgruppe austritt.

   Konferenz der 
Vereinspräsidenten

Zur alljährlichen Vereinspräsidenten-
konferenz sind alle Horwer Vereine 
eingeladen, welche sich auf der Home-
page www.horw.ch registriert haben. 
Das regelmässige Treffen fördert nicht 
nur den Kontakt untereinander, son-
dern dient auch dazu, sich auszutau-
schen, Informationen seitens der Ge-
meindeverwaltung abzuholen und 
Anliegen anzubringen. Alle Vereine 
werden gebeten, uns ihre Traktanden-
wünsche bis spätestens Donnerstag, 
3. Januar 2019 mitzuteilen (E-Mail: ma-
rianne.hummel@horw.ch). 
Im Anschluss wird die definitive Einla-
dung mit der Traktandenliste ver-
schickt.

•    Mittwoch, 30. Januar, 19.30 Uhr in 
der Aula des Schulhauses Zentrum.

Der Einwohnerrat hat die Bauabrechnung 
für die grösste Investition genehmigt, wel-
che die Gemeinde Horw je getätigt hat, 
nämlich für das Schulhaus Zentrum. Die 
Bauabrechnung schliesst mit Kosten von 
knapp 29 Millionen Franken ab. Der Kredit 
wurde um rund 807’000 Franken unter-
schritten. 
Der Gemeinderat legte zudem einen Zusatz-
bericht zur Abrechnung vor. Darin wird ins-
besondere aufgeführt, dass für das Projekt 
auch weitere Beträge aufgewendet worden 
sind, die über die Budgets oder über andere 
Sonderkredite bewilligt worden waren. Ins-
besondere sind dies Analysen und planeri-
sche Vorarbeiten oder die Kosten für die 
Nutzung von Provisorien. Die gesamten Kos-
ten für die Sanierung und Erweiterung des 
Schulhauses Zentrum betragen somit 31,5 
Millionen Franken. Der Einwohnerrat nahm 
den Zusatzbericht mit 24 zu 0 Stimmen zur 
Kenntnis und genehmigte die Bauabrech-
nung mit 24 zu 0 Stimmen.

Das «neue» Schulhaus ist abgerechnet

Mit der Schlussabrechnung findet ein «an-
spruchsvolles Sanierungs- und Erweite-
rungsprojekt» seinen Abschluss, wie Ge-
meinderat Hans-Ruedi Jung sagt. Er 
begleitete das Vorhaben als Mitglied der 
Projektsteuerung. Heute spricht er zufrie-
den von einem rundum gelungenen Bau-
werk: «Die Nutzerinnen und Nutzer sind 
sehr zufrieden. Zudem steht mit dem Schul-
haus Zentrum ein herausragendes Bauwerk 
im Ortskern.» Der ehemalige Gemeinde-
präsident Markus Hool hat sich als Vorsit-
zender der Projektsteuerung ebenfalls in-
tensiv mit dem Grossprojekt befasst. Für 
ihn gibt es nur ein Fazit: «Unsere Gemeinde 
verfügt nun mit dem sanierten und erwei-
terten Schulhaus über ein neuwertiges, si-
cheres, energieeffizientes und zeitgemäs-
ses ‹Haus der Bildung›. Das neue Gebäude 
vermag hohen ästhetischen Anforderungen 
zu genügen und wertet das Zentrum von 
Horw – zusammen mit der gelungenen Frei-
raumgestaltung – entscheidend auf.»

Ein Blickfang:  
Das Schulhaus Zentrum
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GESCHICHTE / MUSIK

  Louis Rey
Maler- und Tapezierergeschäft

Schöneggstrasse 32
CH-6048 Horw

T: 041 320 47 51  ·  N: 079 641 30 00
e-Mail: louis.rey@gmx.ch 

Ihr Partner beim 
Renovieren

Das zu Ende gehende Jahr war für die 
Musikschule durch und durch positiv: Sie 
verzeichnete so viele Musizierende wie 
schon lange nicht mehr.

Auch in diesem Jahr wurde an der Musik-
schule Horw mit viel Freude und Fleiss musi-
ziert. Sei es im Einzelunterricht, in Ensembles 
oder innerhalb von Kursen: «Mit über 920 
Fachbelegungen durften wir so viele Kinder 
und Erwachsene wie schon lange nicht mehr 
in die Welt der Musik begleiten», freut sich 
Mario Schubiger. Wie der Leiter der Musik-
schule Horw in seinem Kurzfazit zum Musik-
schuljahr herausstreicht, ist der Erfolg der 
Musikschule das Werk vieler Beteiligter: 

«Der grosse Publikumsaufmarsch an den 
Konzerten ist allen Beteiligten immer wieder 
Motivation und Bestätigung, dass die Institu-
tion von der Bevölkerung geschätzt und mit-
getragen werde. Für das tägliche Musizieren 
und die Vorbereitung auf viele kulturelle An-
lässe verdienen alle Musiklehrpersonen, aber 
auch alle Lernenden und deren Eltern ein 
herzliches Dankeschön. In diesen Dank ein-
schliessen darf ich auch die Musikschulkom-
mission mit ihrem Präsidenten Gregor Heini 
und die politischen Behörden in Horw, die 
der musikalischen Bildung das Gewicht ge-

«Musik wird als Sprache der Engel beschrieben»
ben, welches sie verdient hat. Gerne beende 
ich diesen Bericht und das Jahr mit den Wor-
ten von Thomas Carlyle: ‚Die Musik wird tref-
fend als Sprache der Engel beschrieben.‘»

Instrumental- und Gesangsunterricht
An der Musikschule Horw ist es möglich, 
auch im 2. Semester mit Start am 1. Februar 
in den regulären Musikunterricht einzustei-
gen. Für Schnellentschlossene hat es ausser-
dem in folgenden Kursen noch Plätze frei:

Eltern-Kind-Singen (Elki-Singen)
Für Mütter/Väter mit Kleinkindern von zwei 
bis vier Jahren. Der Kurs umfasst 12 Lektio-
nen und startet Mitte Januar.

Violine-Suzuki-Unterricht
Für vier- bis sechsjährige Kinder. Der Unter-
richt beginnt im 2. Semester. 

Trommel-Kids
Trommeln für Kinder von fünf bis sieben 
Jahren.  Der Kurs umfasst 12 Lektionen und 
startet Anfang Januar. 

Jodeln für Jugendliche und Erwachsene 
Workshop zum Einstieg in die jodelnde Ge-
sangstechnik. Der Kurs umfasst 4 Lektionen 
und startet Mitte Januar. 

Trommelkurs für Erwachsene 
Der Kurs richtet sich an alle, welche sich für 
Rhythmus interessieren. Er umfasst 7 Lekti-
onen und startet Mitte Januar. 

•    Infos und Anmeldungen:  
www.musikschule-horw.ch,  
musikschule@horw.ch,  
Tel.: 041 349 14 20

Das historische Bild aus dem Gemeindearchiv
Für die grosse Liegenschaft war es eine 
kleine Baustelle: Vor bald 100 Jahren wurde 
das Pförtnerhaus der Villa Krämerstein ge-
baut. 

Dass das Bauerngut Krämerstein zu einem 
patrizischen Sommersitz wird, geht auf das 
18. Jahrhundert zurück. Das Gut befand 
sich zeitweise im Besitz der Familien Meyer 
von Baldegg und von Sonnenberg. Der Bau 
des Pförtnerhauses dürfte in die Zeit fallen, 
als der Winterthurer Kaufmann und brasilia-
nische Honorarkonsul Carlos Keller ab 1906 
Besitzer der Liegenschaft war. Er stockte 
auch die Villa auf und liess die herrschaftli-
che Gartenanlage errichten. Sein Sohn  
Philipp Keller vermachte 1980 den Krämer-
stein dem Verkehrshaus der Schweiz. 

Die Gemeinde Horw konnte 1982 die Lie-
genschaft erwerben. Die Villa mit Neben-
gebäuden und Umschwung ist noch heute 
im Besitz der Gemeinde. Während der Sa-
nierungsphase des Schulhauses Mattli wird 
das Pförtnerhaus als Kindergarten genutzt. 



Blickpunkt  Nr. 132  21. Dezember 2018  9

KULTUR

Bibliothek

Öffnungszeiten über die Feiertage
24./25./26. Dezember: geschlossen
Donnerstag, 27. Dez.: 14 bis 18 Uhr
Freitag, 28. Dez.: 14 bis 18 Uhr
Samstag, 29. Dez.: 9 bis 12 Uhr

31. Dez./1./2. Januar:  geschlossen
Donnerstag, 3. Januar: 14 bis 18 Uhr
Freitag, 4. Januar: 14 bis 18 Uhr
Samstag, 5. Januar: 9 bis 12 Uhr

Prima Vista Tre
Die Ausstellung von Horwer Kunstschaf-
fenden kann bis im April während den 
Öffnungszeiten der Bibliothek besichtigt 
werden. Nutzen Sie die Gelegenheit, die 
vielfältigen und eindrücklichen Werke 
der künstlerisch begabten Menschen, 
die in unserer unmittelbaren Nachbar-
schaft leben und schaffen, zu bestaunen.

Abos erneuern
Für viele Kundinnen und Kunden ist Ende 
Dezember der Zeitpunkt, das Biblio-
theksabonnement zu erneuern. Das 
Abonnement für 50 Franken (Offline-
Abo) berechtigt Erwachsene ein Jahr 
lang zum Bezug von Bibliotheksmedien, 
ohne zusätzlich etwas zu bezahlen. Für 
30 Franken wird auch ein Abonnement 
für die digitale Bibliothek (E-Books,  
E-Audios, E-Zeitschriften) angeboten. 
Erkundigen Sie sich über die verschiede-
nen Abo-Möglichkeiten an der Ausleih-
theke der Bibliothek.
Für Kinder und Jugendliche sind alle 
Ausleihen gratis.

Aktuelle DVDs
 · Die brillante Mademoiselle Neila
 · Deadpool 2
 · Drei Zinnen
 · Das etruskische Lächeln
 · Feinde – Hostiles
 · Goodbye Christopher Robin
 · Hereditary : Das Vermächtnis
 · Jurassic world – Das gefallene 
Königreich

 · Tanz ins Leben
 · Vielmachglas

Würdevoll und 
persönlich.

HORW, KASTANIENBAUM, KRIENS, LUZERN David Beeler
Bestatter 
mit eidg. Fachausweis

Martin Mendel 
Geschäftsleiter

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern
www.egli-bestattungen.ch, 24 h-Telefon 041 211 24 44

Nicole Blättler-Buholzer
Bestatterin / Beraterin

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung zum 
Neujahrsapéro ein. Bei dieser Gelegenheit 
werden auch der Anerkennungspreis 2018 
und der Förderpreis 2018 verliehen. Der 
Anerkennungspreis 2018 geht an die Sän-
gerin Madelaine Wibom. Von 1998 bis 2012 
gehörte sie dem Ensemble des Luzerner 
Theaters an, 2008 wurde sie mit dem «Prix 
Gala» des Luzerner Theaterklubs ausge-
zeichnet. Gastspiele führten Madelaine Wi-
bom nach Deutschland, Frankreich, Portu-
gal, Schweden und Spanien. Doch ihre 
Stimme ist oft ganz in der Nähe zu hören: in 
Horw, Luzern, Altdorf, Nottwil, Malters, 
Baar oder Steinhausen.

Der Förderpreis 2018 wird dem Skiclub 
Horw für sein Buchprojekt zum 100-Jahr-Ju-
biläum verliehen. Die Autoren, darunter alle 
neun Teilnehmenden an Olympischen Win-

Willkommen am Neujahrsapéro!

terspielen, dokumentieren die Clubge-
schichte. Der Skiclub ist ein prägender Be-
standteil der Horwer Ortsgeschichte.

Die Neujahrsansprache hält Gemeindeprä-
sident Ruedi Burkard. Im Anschluss vergibt 
Hanspeter Lehner, Mitglied der KKK, den 
Förderpreis und Peter Bucher, Präsident der 
Kunst- und Kulturkommission (KKK), den 
Anerkennungspreis. 

Im Anschluss sind alle Horwerinnen und 
Horwer zum Apéro und zum Austausch ein-
geladen. Musikalisch begleitet wird der An-
lass von der neunköpfigen Horwer Forma-
tion Legastoniker, dem Jodlerklub Heimelig 
und dem Turnerchörli.

•    Der Neujahrspéro ist am Dienstag,  
1. Januar ab 17 Uhr in der Horwerhalle.

Madelaine Wibom erhält den Horwer Anerkennungspreis 2018
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SICHERHEIT

Perfekt inszeniert
New Kia Sportage

New Kia Sportage Trend 1.6 T-GDi 4x4 man. 177 PS ab CHF 33’950.–

JAHRE GARANTIE

Abgebildetes Modell: New Kia Sportage Style 1.6 T-GDi 4x4 aut. mit 7-Stufen-Automatik DCT (Doppelkupplungsgetriebe), 177 PS (inkl. Optionen: GT-Line Pack CHF 5’000.–, Panoramaglasdach CHF 1’750.– und Metallic-Lackierung  
CHF 750.– = CHF 7’500.–) CHF 47’450.–, 7,6 l/100 km, 175 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie G, CO2-ETS 40 g/km, Emissionsklasse Euro 6d Temp. New Kia Sportage Trend 1.6 T-GDi 4x4 man. CHF 33’950.–, 7,9 l/100 km, 
180 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie G, CO2-ETS 42 g/km, Emissionsklasse Euro 6d Temp. Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen: 133 g CO2/km (unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.). CO2-ETS = 
CO2-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung. Fahrweise, Strassen- und Verkehrsverhältnisse, Umwelteinflüsse und Fahrzeugzustand können Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte beeinflussen. Die 
angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem WLTP-Messverfahren auf dem Prüfstand ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet.

Sicher sein auf glattem Eis

Beim Eislaufen kann man sich beinahe ohne 
Widerstand fortbewegen. Es fördert die ko-
ordinativen Fähigkeiten und die Beweglich-
keit, stärkt die Muskulatur und verbessert 
die Ausdauer. Eislaufen wird zum Vergnü-
gen oder als Sportdisziplin betrieben, etwa 
als Eiskunstlauf, Eistanz, Synchroneiskunst-
lauf, Eisschnelllauf oder Short Track. 
Jährlich verletzen sich in der Schweiz rund 
3600 Personen beim Eislaufen. Der häu-
fi gste Unfallhergang ist der Sturz aufs Eis. 
Die Folge können Prellungen an Knien, 
Handgelenken und Ellenbogen sowie 
Schnitt- und Platzwunden, Knochenbrüche 
oder Gehirnerschütterungen sein. 

Tipps:
 · Lassen Sie die Kufen regelmässig schleifen 
und schnüren Sie die Schuhe fest, um ein 
Einknicken zu verhindern.

 · Tragen Sie als Einsteigerin oder Einsteiger 
einen Helm (Schneesport-, Fahrrad- oder 
Skatehelm), feste Handschuhe (Schnittver-
letzungen!) und evtl. andere Protektoren 
(Knie- und Handgelenkschutz).

 · Wärmen Sie sich auf. Machen Sie auch 
Kräftigungsübungen für die Rumpfmusku-
latur und Stabilisierungsübungen für die 
Fuss-, Knie- und Hüftmuskulatur.

 · Ungeübten Kindern wird die Benützung 
einer «Rutschhilfe» zum Festhalten em-
pfohlen. 

 · Lassen Sie Ihren Partner/Ihre Partnerin bei 
einem Sturz los. 

 · Betreten Sie freie Eisfl ächen nur, wenn 
diese von den Behörden freigegeben 
sind. 

 · Beachten Sie die Eisregeln der Schweizeri-
schen Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG.

   Waldspielgruppe 
Familie Plus

Für Kinder, die im August 2019 drei 
Jahre alt sind/werden und deren El-
tern noch nicht wissen, ob der Wald 
eine Lernwiese sein könnte, bietet Fa-
milie Plus eine Schnuppergelegenheit 
an. Wir freuen uns auf viele neugierige 
Besucher. Ausrüstung: Dem Wetter 
entsprechende Kleidung; Mitbringen: 
Trinkbecher, Neugierde, Freude.

•    Freitagmorgen, 18. Januar, 9 bis 
11.30 Uhr, Grämliswald Horw (Vita-
parcour). Für Fragen: 079  558  87  41 
(Iris Tallarico) sowie 079  483  87  60 
(Judith Deschwanden).

    Spielgruppe oder 
Kindergarten?

Am Donnerstag, 17. Januar fi ndet um 
19.30 Uhr in der Aula des Schulhauses 
Zentrum ein Informationsanlass für El-
tern der zukünftigen Spielgruppen- und 
Kindergartenkinder statt. Lehrperso-
nen, Spielgruppenleiterinnen, die Koor-
dinatorin der Spielgruppen Yvonne 
Mühlebach, die Kindergarten-Schullei-
terin Ulla Bachmann und der Prorektor 
der Gemeindeschule Horw Christoph 
Lampart stellen die Spielgruppe und 
den Kindergarten vor. Familien mit Kin-
dern im angehenden Spielgruppen- und 
Kindergartenalter werden zu diesem 
Anlass briefl ich eingeladen.

Gut ist, wenn man als Anfängerin einem Pinguin vertrauen kann.
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BERATUNG

Eltern sein ist kein Kinderspiel
Die Mütter- und Väterberatung macht 
jährlich rund 1’000 Beratungen für Hor-
wer Familien. Ob telefonisch, schriftlich 
oder im persönlichen Gespräch – die 
Dienststelle hilft kostenlos.

Ist das Gewicht meines Kindes normal? Was 
muss ich bei der Breizubereitung beachten? 
Wie kann ich mit der Eifersucht von Ge-
schwistern umgehen? Bei solchen und vie-
len andern Fragen hilft in Horw die kosten-
lose Mütter- und Väterberatung. Das 
Angebot richtet sich an Familien mit Kin-
dern bis fünf Jahren. Rita Neyer, die zustän-
dige Beraterin für Horw, unterstützt Eltern 
bei Fragen zur Entwicklung ihres Kindes 
und vermittelt an weitere Fachstellen. 

Zunehmend komplexere Probleme
Pro Jahr werden für Horwer Familien fast 
1000 Beratungen durchgeführt. Knapp die 
Hälfte davon erfolgt telefonisch. Daneben 
besucht Rita Neyer Familien zu Hause und 
bietet Beratungen in der Gemeinde an. 
Letztere finden nach Voranmeldung viermal 
im Monat im Gemeindehaus Horw oder im 
Schulhaus Spitz statt. Die Nachfrage nach 
den Beratungen vor Ort hat in den letzten 
Jahren abgenommen. Gleichzeitig wurden 
die Problemfelder komplexer, weshalb die 
Gespräche immer länger dauern.

Eine zunehmend beliebte Möglichkeit zur 
Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle 
ist per E-Mail. Seit zirka zehn Jahren wird 
der Dienst nun angeboten. «Gerade junge 
Eltern nutzen das Angebot immer öfter und 

   Fragestunde zum 
Energiegesetz

Am 1. Januar 2019 tritt das neue 
 kantonale Energiegesetz in Kraft. 
 Damit gelten neue Vorschriften etwa 
für Neubauten, Gebäudesanierungen 
oder beim Heizungsersatz. Um die Be-
völkerung über die neuen Regelungen 
und deren Vollzug zu informieren, lan-
ciert der Kanton Luzern die Veranstal-
tungsreihe «Fragestunde Energiege-
setz». 

 · Welche Möglichkeiten habe ich, 
wenn meine Ölheizung ersetzt wer-
den muss? 

 · Ich möchte mein Einfamilienhaus sa-
nieren - was muss ich beachten?

 · Muss ich meinen Neubau mit einer 
Solaranlage ausrüsten?

 · Wann brauche ich einen Gebäude-
energieausweis (GEAK)?

Diese und ähnliche Fragen von Haus-
eigentümerinnen und -eigentümern 
sowie anderen Interessierten und an-
deren Interessierten lassen sich an der 
«Fragestunde Energiegesetz» klären. 
Die Dienststelle Umwelt und Energie 
des Kantons Luzern informiert umfas-
send über das neue Energiegesetz 
und beantwortet Ihre Fragen. 

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Wei-
tere Informationen findet man auf der 
unten genannten  Website. Dort kann 
man auch konkrete Fragen einreichen. 
Im Anschluss an die Veranstaltung 
werden lokale Gewerbebetriebe an 
einer Tischmesse ihre Leistungen im 
Energiebereich präsentieren. Zudem 
besteht die Möglichkeit für weitere 
Gespräche. 

•    Donnerstag, 31. Januar 2019;  
19.30 bis 21.00 Uhr;  
Schappesaal Kulturquadrat, 
Obernauerstrasse 1, Kriens.  
Infos auf www.horw.ch/kurzlink

schreiben ihre Fragen auch mal mitten in 
der Nacht», berichtet Rita Neyer.

Beratung hat lange Tradition
Mütter und Väter werden in Horw schon 
seit über hundert Jahren beraten. «Früher 
hatte dies auch eine Kontrollfunktion», er-
läutert Rita Neyer. Heute sei das aber kom-
plett anders. «Es sind die Eltern, die uns 
kontaktieren können. Wir unterstützen, 
aber kontrollieren die Erziehung der Kinder 
nicht», stellt Rita Neyer klar.

Telefonische Beratung und Anmeldung:
Beratung: 041 208 73 33, Mo – Fr: 8 – 11 Uhr
Für Terminvereinbarung: 041 208 87 00  
Mo – Fr: 8 – 12 / 14 – 17 Uhr
E-Mail: mvb@stadtluzern.ch

Zuständige Beraterin: Rita Neyer

Bitte bringen Sie jeweils das Gesundheits-
heft, ein Tuch als Unterlage und eine frische 
Windel mit. Die Beratungen für Eltern sind 
kostenlos und dauern 30 Minuten.

Bitte melden Sie sich bei Verhinderung 
mindestens 24 Stunden vorher  ab.

Offene Beratung am Kasernenplatz 3, 
6003 Luzern
Jeden Donnerstag von 13.30 – 16.30 Uhr 
finden am Kasernenplatz Beratungen ohne 
Voranmeldung statt. Für Beratungen an an-
deren Tagen können Sie gerne mit uns ei-
nen Termin vereinbaren. 
www.muetterberatung-luzern.ch

Gemeindehaus Horw 1. Stock, Zimmer 111 
Sie werden im Wartebereich abgeholt

Schulhaus Spitz
Schwimmhalleneingang
Bodenmattstrasse 8

Freitagnachmittag  
mit Voranmeldung

Mittwochnachmittag  
mit Voranmeldung

Mittwochnachmittag  
mit Voranmeldung

Januar 4. 18. 9. 23.

Februar 1. — 6. und 13. 20.

März 15. 29. 6. 20.

April 12. 26. 3. 17.

Mai 3. 17. 8. 22.

Juni — 14. 5. und 19. 26.

Juli 5. 19. 10. 24.

August 9. — 14. und 21. 28.

September 6. 20. 11. 25.

Oktober 4. 18. 9. 23.

November 8. 22. 13. 27.

Dezember 6. 20. 11. —
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UMWELT

Logo 2-farbig
Schwarz / Pantone 158

Logo 1-farbig
Schwarz

Logo 1-farbig
Weiss

Krienserstrasse 12 | 6048 Horw | Telefon 041 340 88 33 | www.gilliag.ch

· Reifenservice
· Rad- und Reifeneinlagerungen
· Fahrzeugdiagnostik
· Fahrzeugreparaturen aller Marken
· Fahrzeugservice
· Sommer- und Wintercheck
· Lackierarbeiten
· Carrosseriearbeiten
· An- und Verkauf von Fahrzeugen
· Bereitstellen für MFK/Vorführen
· Klimaservice
· Fahrzeugaufbereitungen

Garage Gilli AG
Krienserstrasse 12 I 6048 Horw

Tel. 041 340 88 33 I www.gilliag.ch

PC-HILFE IN HORW
Kantonsstrasse 88

041 311 27 37, info@kunz-edv.ch

Professioneller PC-Support 

Alle Marken!

Tintenpatronen und Toner 

günstiger als bei MediaMarkt!

Mitglied Stiftung Dauergrabpflege 

Kantonsstrasse 38
6048 Horw

Telefon 041 340 03 44
www.amrhein-gartenbau.ch

gartenbau gartenpflege & grabpflege

Neuanlagen • Umänderungen  
Beton- und Natursteinarbeiten 

Gartenpflege 
Grabpflege • Bepflanzungen

Vogelheu statt Schwanenfutter

Das Füttern von Wasservögeln schadet den 
Tieren mehr, als dass es ihnen nützt. Ihre 
Mägen sind von Natur aus auf ballaststoff- 
und rohfaserreiches Futter eingerichtet. 
Wenn Wasservögel mit Brot gefüttert wer-
den, nehmen sie damit viel Energie auf. 
Auch Tiere sind bequem: Wenn sie die Nah-
rung «schnabelgerecht» serviert bekom-
men, werden sie übergewichtig und verlie-
ren ihren natürlichen Trieb, Nahrung zu 
suchen.
Durch das Füttern werden immer mehr 
Tiere angelockt und das Überangebot an 
Nahrung verhindert eine natürliche Aus-

Herzige junge Schwäne mit Ihren stolzen Eltern.

Vogelheu-Rezept (für vier Personen)

250 g altbackenes Brot, längs geviertelt 
und in Scheiben geschnitten
25 g Butter
2 Äpfel, in feine Schnitze geschnitten
1 EL Zucker
6 Eier
2 dl Milch
1-2 EL Zucker
Zimtzucker

Und so geht’s: Brot in der Butter hell-
braun rösten. Äpfel dazugeben, mitrös-
ten. Zucker daruntermischen. Eier, Milch 
und Zucker verrühren, zum Brot giessen. 
Hitze reduzieren und unter Rühren sto-
cken lassen. Vogelheu auf Tellern anrich-
ten und mit Zimtzucker bestreuen. 

En Guete!

lese. Auch schwache und kranke Tiere kön-
nen so überleben und tragen zur Überbe-
völkerung bei. Jeder Vogel kotet mehrfach 
täglich ins Wasser. Durch diese Kotansamm-
lungen können sich Infektionsherde entwi-
ckeln, die zu Erkrankungen bei Tieren und 
auch Menschen führen können. Manchmal 
ist im Bachauslauf ein regelrechter Altbrot-
teppich anzutreffen. Es entstehen Fäulnis 
und Schimmel, was den Sauerstoffhaushalt 
des Gewässers durcheinanderbringt. Lie-
gengebliebene Brotreste locken auch Rat-
ten und Stadttauben an, die sich dadurch 
ebenfalls stark vermehren.

Und wenn trotzdem einmal etwas Brot üb-
rigbleibt? Die Fachleute empfehlen: Brot 
statt als Entenfutter für Vogelheu verwen-
den. Wer das nicht kennt: Es ist eine Eier-
speise mit eingeweichtem Brot und Apfel-
schnitzen oder Apfelmus. Oft nehmen auch 
Bauern oder Tierparks altes Brot entgegen.

Wenn es anders nicht geht, soll man altes 
Brot in den Kompost geben. Wo diese 
Möglichkeit fehlt, gehört es in den norma-
len Hauskehricht.
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BRAUCHTUM

Samichlauseinzug mit Laternenkindern

«Was meinsch, werum bin ich so zapplig, 
weisch wer chunnt scho gly?»

Die obige Textzeile eines Samichlauslieds 
sagt schon alles! Am Samstagabend, dem 
8. Dezember, war im Dorfzentrum auch die-
ses Jahr wieder die einmalige Stimmung 
spürbar, die Hunderte von Kindern und 
ebenso viele Zuschauer und Zuschauerin-
nen jedes Jahr mit Spannung erwarten. 

Der Umzug der Kindergartenkinder mit ih-
ren Laternen, welche den Einzug der Sami-
chlausgruppen ins Dorf begleiten, gehört 
zum festen Bestandteil des kulturellen Le-
bens in Horw. 

Allen voran schritten die Trychler mit ihren 
mächtigen Glocken, begleitet von Geisle-
chlöpfern. Dann folgte der beinahe unend-
lich scheinende Zug von Kindergartengrup-
pen mit ihrem Samichlaus. 

Die zauberhaft leuchtenden Laternen wur-
den mit Stolz getragen und erfreuten auch 
dieses Jahr durch ihre fantasievolle Ausge-
staltung. Würdig dahinschreitend, von Die-
nerinnen und Dienern sowie Fackelträgern 

begleitet, schickte jeder Samichlaus seinen 
Gruss winkend in die Runde. 

Zum Schluss begeisterte der über 100-köp-
fige Kinderchor mit Samichlausliedern die 
Zuhörenden in der Kirche. Die hellen Kin-
derstimmen, begleitet von Pianoklängen, 
und dieses Jahr sogar vom Geigenspiel ei-
nes Kindes, bildeten einen wunderschönen 
musikalischen Rahmen für diesen einzigarti-
gen Samichlausanlass. 

Noch am selben Abend machten sich die 
verschiedenen Samichlausgruppen auf zu 
den vielen Familien, deren Kinder daheim 
sehnlichst auf den hohen Besuch warteten.

Dem Samichlausverein von Horw mitsamt 
seinen Helfern und allen Kindergartenlehr-
personen mit ihren Kindergruppen gehört 
ein riesiges Dankeschön dafür, dass sie das 
Brauchtum in wunderbarster Weise pflegen.

   Pro Senectute hilft bei 
der Steuererklärung

Erfahrene Steuerfachpersonen von 
Pro Senectute Kanton Luzern beraten, 
helfen und unterstützen beim Ausfül-
len der Steuererklärung – diskret und 
kompetent. Interessierte können tele-
fonisch einen Termin vereinbaren oder 
die Steuerunterlagen an eine der nach-
folgenden Adressen senden. Die Bera-
tungen finden in Luzern, Emmen, Willi-
sau, Sursee und Hochdorf statt. Die 
Preise für das Ausfüllen der Steuerer-
klärung sind abhängig vom Reinver-
mögen. Die Fachpersonen unterste-
hen der beruflichen Schweigepflicht. 

Beratungsstellen: 
Luzern, Maihofstrasse 76, 6006 Lu-
zern, Tel. 041 319 22 80, E-Mail:  
steuern@lu.prosenectute.ch; 
Emmen: Gerliswilstrasse 63, 6020 Em-
menbrücke, Tel. 041 268 60 90, E-Mail: 
emmen@lu.prosenectute.ch; 
Willisau: Menzbergstrasse 10, 6130 
Willisau, Tel. 041 972 70 60, E-Mail: 
willisau@lu.prosenectute.ch

Der Samichlaus hält Einzug in Horw.
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SCHULSPORT

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch

Horw · www.hagerimbach.ch

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung.

Aktiv und Fit am Handballturnier

Am Aktiv und Fit Schülerhandballturnier 
haben fast 500 Schülerinnen und Schüler 
der Horwer Schulen teil. Sie kämpften fair 
um jedes Tor. 

Das Turnier, organisiert vom Handball TV 
Horw, fand dieses Jahr am Sonntag, 11. No-

vember (3. bis 6. Klassen) und am Mittwoch-
nachmittag, 21. November (1. und 2. Klas-
sen) in der Horwerhalle statt. Am Sonntag 
starteten die ersten Handballspiele um 
8.30  Uhr. Es kämpften die 3. und 4. Klassen 

um Tore und Punkte und spielten tollen 
Handball. Ab 13 Uhr spielten die 5. und 6. 
Klassen.

Es wurde sehr fair gekämpft und viele 
Spiele waren sehr spannend. Beim Schluss-
pfiff war dann der Jubel der Siegermann-

schaften jeweils sehr gross. Nebst tollen 
Spielen wurden die Kinder auch mit lauten 
Rufen von den vielen Zuschauerinnen und 
Zuschauern unterstützt und motiviert. Bei 
der Siegerehrung am Schluss durften alle 

auf einen tollen Handballtag zurückblicken 
und die Siegerteams stolz die Medaillen 
entgegennehmen.

Am Mittwochnachmittag kämpften die 1. 
und 2. Klassen von Horw beim beliebten 
Softhandballturnier um Punkte und Tore. 
Toll war die Laufarbeit der Kids und so 
konnten immer wieder schöne Tore erzielt 
werden. 

An diesen zwei Tagen wurde nicht nur um 
Medaillen gekämpft, die Schülerinnen und 
Schüler sammelten auch wieder jede 
Menge Aktiv und Fit Punkte für ihre Klas-
sen. Es war ein toller Anlass, mit vielen 
spannenden Handballspielen.
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Zivilstandsnachrichten
Geburten 12.09.2018 Solène-Marie Piaget Bregnard, Bireggring 12

26.10.2018 Juri Ron Stadler, Stutzstrasse 46

07.11.2018 Andryno Leandrin Marcel Wirz, Technikumstrasse 7

19.11.2018 Valerio Sante Salatino, Schiltmattstrasse 3b

Todesfälle 01.11.2018 Roland Müller, Kantonsstrasse 2

03.11.2018 Katharina Neuenschwander led. Stalder, Kantonsstr. 2

05.11.2018 Marie Katharina Klauser led. Käslin, Kantonsstrasse 2

06.11.2018 Katharina Anna Zimmermann led. Bamert, Kirchfeld

08.11.2018 Maria Anna Sidler led. Rauscher, Kirchfeld

Zeno Karl Römer, Stutzrain 2

10.11.2018 Paul Gottlieb Wirz, Ebenaustrasse 18

Bruno Rembert Güntert, Breitenstrasse 5

16.11.2018 Johann Alfred Hoch, Kantonsstrasse 65

19.11.2018 Kurt Alfons Zimmermann, Technikumstrasse 14

23.11.2018 Eduard Anton Amrein, Kirchfeld

27.11.2018 Rita Lienhard led. Link, Haslirain 2

28.11.2018 Josef Arthur Portmann, Kantonsstrasse 65

29.11.2018 Marlies Schmid led. Huber, Bahnhofstrasse 3

30.11.2018 Arnold Stierli, Kirchfeld

Gratulationen
Zum 80. Geburtstag 02.01.1939 Charles Meyer, Oberhaslistrasse 17

03.01.1939 Peter Kaufmann, Gemeindehausplatz 2a

04.01.1939 Adelina Bühlmann, Im Stutz 6

05.01.1939 Marianne Lüthy, Seestrasse 77

Elisabeth Plüss, Solinaweg 6

Magdolna Steinmann, Schöngrundstrasse 19

08.01.1939 Rita Müller, Im Sand 6

11.01.1939 Elisabetha Zemp, Kastanienbaumstrasse 64

14.01.1939 Hans Müller, Im Sand 6

16.01.1939 Marcel Mathis, Altsagenring 7

21.01.1939 Johann Fries, Im Sand 4

23.01.1939 Anita Renzulli, Krienserstrasse 15

27.01.1939 Leo Schröttner, Kantonsstrasse 60

28.01.1939 Edgar Stahel, Stegenstrasse 12

Zum 85. Geburtstag 02.01.1934 Georg Dalcher, Rankried 2

Walter Signer, Stegenrain 2

09.01.1934 Margareta Martino, Kantonsstrasse 2

20.01.1934 Dolores Neumann, Roseneggweg 4

23.01.1934 Josef Christen, Kastanienbaumstrasse 60

30.01.1934 Alfred Arnold, Kantonsstrasse 32

Zum 90. Geburtstag 22.01.1929 Theodor Wicki, Kirchfeld

28.01.1929 Franz Knapp, Gemeindehausplatz 12

31.01.1929 Franz Frei, Winkelstrasse 34

Hermann Meier, Stegenstrasse 9

Vera Miskov, Seeacherweg 10a

Zum 91. Geburtstag 05.01.1928 Lydia Jufer, Kirchfeld

15.01.1928 Ernst Schätti, Rainlihöhe 29

Zum 92. Geburtstag 04.01.1927 Georg Spörri, Grisigenstrasse 1

08.01.1927 Gertrud Fischer, Kantonsstrasse 2

Zum 93. Geburtstag 16.01.1926 Margaritha Wyss, Allmendstrasse 21

18.01.1926 Suzanne Bachmann, Seestrasse 43

19.01.1926 Anna Christen, Kirchfeld

23.01.1926 Heinrich Habermacher, Kirchfeld

Zum 95. Geburtstag 24.01.1924 Johann Rickli, Kirchfeld

SVP 

Rückblick auf die Debatte über den 
Aufgaben- und Finanzplan 2019
Mit der Einwohnerratssitzung im November 
wurde das Jahr 2019 finanzpolitisch aufge-
gleist. Die SVP befürwortet die «Vorwärts-
strategie» des Gemeinderates, die im richti-
gen Zeitpunkt Mut zu Investitionen zeigt 
und das seit längerem anhaltende, tiefe 
Zinsniveau nutzt. Die solide Haushaltfüh-
rung hat unserer Gemeinde bei den Finanz-
instituten zu einem ausgezeichneten Ruf 
verholfen, was sich in attraktiven Konditio-
nen für das Fremdkapital niederschlägt. 
Gleichzeitig stellt die SVP immer wieder 
fest, dass Horw in mancher Beziehung ein 
hohes Anspruchsniveau hält. Die Investitio-
nen in die Zukunft erachten wir zwar als rich-
tig. Richtig ist aber ebenso, das Wünschbare 
vom Notwendigen zu unterscheiden. Natür-
lich ist es wichtig, in Infrastruktur, Bildung 
und Gesundheit zu investieren. Aber muss 
es immer auf dem gewählten Niveau sein? 
Der neue Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 
wurde in Unkenntnis der Auswirkungen des 
kantonalen Konsolidierungsprogramms ver-
abschiedet und birgt ein erhebliches Mass 
an Ungewissheit. In Zukunft gilt es umso 
mehr, die Ausgaben im Griff zu halten.
Diese Ausgangslage verlangt volle Auf-
merksamkeit. Im Verlauf der Beratung kam 
diese der linken Fraktion im Einwohnerrat 
jedoch abhanden – oder war es einfach ein 
taktisches Ausnützen einer Regellücke, 
nachdem man in der Pause von einem Ge-
meinderat auf den Fehler aufmerksam ge-
macht werden musste und sodann die Wie-
derholung einer Abstimmung zum 
Aufgaben- und Finanzplan verlangte? Dies 
wohl auch im Wissen, dass einer der Ein-
wohnerräte sich in der Pause verabschieden 
musste und eine Umkehrung des Resultats 
demzufolge problemlos herbeigeführt wer-
den konnte. Wenn es um Taktik geht, hat 
die SVP Horw sicherlich probatere Mittel 
eingesetzt und bei der Beratung des AFP 
die legitime Forderung einer Steuersen-
kung um 1/20 Einheit aufgestellt. Dies viel-
leicht etwas (zu) früh – es wurde damit aber 
das Ziel erreicht, die CVP und FDP auf ihren 
Zusagen zu behaften, bei Eintreten von ge-
wissen Faktoren und entsprechendem 
Schuldenabbau in zwei bis drei Jahren eine 
Steuersenkung in Betracht zu ziehen. Die 
SVP wird sich zu gegebenem Zeitpunkt 
gerne an diese Aussagen erinnern.

Ausblick 2019
2019 ist das Jahr der kantonalen und natio-
nalen Wahlen. Im Kanton Luzern möchte die 
SVP Horw im Kantonsrat weiter vertreten 
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sein. Dazu stellen sich am Wahltag vom 31. 
März vier Kandidaten und Kandidatinnen zur 
Verfügung. Mit Oliver Imfeld, Astrid David 
Müller, Reto von Glutz und Mike Sokol steht 
der Wählerschaft ein ausgewogenes Spekt-
rum an Personen zur Wahl. Die Kandidaten 
können Sie an verschiedenen Anlässen im 
1.  Quartal 2019 persönlich kennenlernen.
Ohne Wahlen, aber mit vielen herausfor-
dernden Projekten geht es auch auf kom-
munaler Stufe weiter. Die SVP und ihre Ein-
wohnerratsfraktion werden es sich weiterhin 
zur Aufgabe machen, volksnah und boden-
ständig für die Anliegen der Bevölkerung 
der Gemeinde einzustehen. In diesem Sinne 
wünschen wir Ihnen alles Gute im Neuen 
Jahr und bleiben gerne Ansprechpartner 
für Ihre Anliegen und Anregungen.

FDP

Erfreuliche Bauabrechnung  
Schulhaus Zentrum
Die Erstellung des vor Jahresfrist fertig er-
stellten Schulhauses Zentrum konnte deut-

lich unter dem Kostenvoranschlag abgerech-
net werden. Dies nicht zuletzt dank 
minuziöser Planung, einer guten umsichtigen 
Projektsteuerung, der Überwachung der 
Termine, Qualität und der Kosten durch die 
einwohnerrätliche Controlling-Kommission, 
sämtliche am Bau beteiligten Planer, Unter-
nehmer und nicht zuletzt durch die Projekt-
leitung, die stets alles unter Kontrolle hatte. 
Die FDP dankt an dieser Stelle allen Beteilig-
ten für die gute Arbeit und bekundet grosse 
Freude am gelungenen Werk.
Aller Anfang ist schwer: Ein bisschen Kopf-
schütteln war schon auszumachen, als die 
Vereidigung von jungen neuen Ratsmitglie-
dern in legeren T-Shirts stattfand. Offenbar 
war dies nicht nur bei der FDP ein Thema  …
Zudem ist zu hoffen, dass künftige Einwoh-
nerratssitzungen nicht in die Nächte hinein 
gehen und nicht bei jeder Abstimmung ein 
Rückkommen auf die Abstimmung verlangt 
wird – dies mit der Begründung, dass man 
falsch abgestimmt habe. Hier wünschten 
wir uns ein bisschen mehr Disziplin.
Grosses Jubiläum: Das Jahr 2019 steht im 
Zeichen von zwei grossen Jubiläen. Sowohl 

der Gewerbeverein Horw als auch der Ski-
club Horw können kommendes Jahr ihr 
100-jähriges Bestehen feiern. Die FDP Horw 
gratuliert an dieser Stelle den Jubilaren und 
wünscht ihnen ein schönes in Erinnerung 
bleibendes Fest.
Attraktive Steuern: Dank einem breit ab-
gestützten Bevölkerungsmix und dank sehr 
guten Steuerzahlern, welche die Gemeinde 
Horw als ihre attraktive Wohngemeinde se-
hen, ist es auch dieses Jahr wieder gelun-
gen, den Steuerfuss tief zu halten. Dies 
nicht zuletzt dank nachsichtigem Bevölke-
rungswachstum sowie unserer nachhaltigen 
Budgetdebatten.
Digitalisierung: Die Digitalisierung macht 
auch nicht vor der FDP halt. Stets werden 
auch wir damit konfrontiert. So konnten wir 
der Beschaffung von Tabletts für die Pri-
marschulstufe zustimmen.
Neu gestaltete Homepage: Besuchen Sie 
uns auf der neu gestalteten Website www.
fdp-horw.ch. Teilen Sie uns ihr Anliegen mit. 
Wir haben für alles ein offenes Ohr und set-
zen uns zum Wohl der Horwer Bevölkerung 
ein.

Horw, 21. November 2018. Wie wichtig 
Freundschaft und Zusammen halt sind, 
zeigte der schlaue Igel Pic eindrücklich: 
Rund 50 Kinder wohnten der Vorführung 
des Figurentheaters Petruschka in der 
 Zwischenbühne in Horw bei. Begeistert 
waren nicht nur die Kleinen.

Inhaber eines Jugendkontos profitie-
ren von zahlreichen Vorteilen. Und 
auch dieses Jahr hat sich die Raiffeisenbank 
Horw für die Jüngsten etwas  Besonderes 
einfallen lassen: Zum wiederholten Mal orga-
nisierte die Bank einen Kindernachmittag. 50 
Kinder durften in der Zwischenbühne Horw 
ein aufregendes und liebevoll gestaltetes 
Figurentheater über die Wichtigkeit von 
Freundschaft und Zusammenhalt erleben.

Humor, Spannung und hilfreiche Unter-
stützung des Kinderpublikums
Die jungen Zuschauer wurden auf kind-
gerechte Weise an die Thematik von Macht 
und Ohnmacht herangeführt und es wur-
den mögliche Lösungen aufgezeigt, wie man 
sich gegen angsteinfl össende Situationen 
schützen kann. Mit viel Humor, Spannung 
und der hilfreichen Unterstützung des Kinder-

publikums fand die Geschichte rund um den 
schlauen Igel Pic und seine Freunde schluss-
endlich ein gutes Ende. Nach der Vorführung 
offerierte die Raiffeisenbank Horw ein Zvieri 
und als kleines Andenken durfte jedes Kind 
den kleinen Igel Pic in Plüschversion mit nach 
Hause nehmen.

Kreative Einfälle und Ideen
Auf die Frage, was ihr denn besonders gut 
gefallen hat, antwortet die 7-jährige Zora aus 
Horw ohne lange zu überlegen: «Alles!». Und 
auch die beiden Spielerinnen des Petruschka 
Figurentheaters, Regula Auf der Maur und 
Nathalie Hildebrand, waren begeistert von 

den vielen kreativen Einfällen und Ideen der 
Kinder. Den beiden Frauen ist es gelungen, 
die wunderschönen Puppen mit ihrem Spiel 
zum Leben zu erwecken und damit einen 
ganz eigenen Zauber zu verbreiten.

Diese Mitteilung fi nden Sie auch auf 
www.raiffeisen.ch/horw

Igel Pic verzaubert nicht nur Horwer Kinder
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Kantonsratswahlen: Im Jahr 2019 finden 
die Kantonsratswahlen statt. Auch wir von 
der FDP Horw werden mit unseren Kandi-
daten präsent sein. 
Dankbarkeit: Die FDP Horw möchte es 
nicht unterlassen, ihren treuen Wählern für 
das Vertrauen zu danken. Wir von der FDP 
sind uns bewusst, dass Sie uns mit unserer 
Wahl beauftragt haben, Ihre Anliegen im 
Rat zu vertreten. Entsprechend setzen wir 
uns in der kommunalen Politik für Ihre Anlie-
gen und Werte ein.
Vorankündigung: Am 5. Januar werden wir 
im Dorf den zur Tradition gewordenen Kö-
nigskuchen verteilen. Besuchen Sie uns – und 
wer weiss: Vielleicht werden Sie schon bald 
unser König oder unsere Königin. Wir wün-
schen Ihnen viel Glück, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Wahljahr.

Die FDP Horw gratuliert den neu gewählten 
Bundesrätinnen Karin Keller-Sutter (FDP) 
und Viola Amherd (CVP).

L20

Wahl GSK
Bereits zu Beginn meiner zweiten Sitzung, an 
der ich (Anmerkung der Redaktion:  Jonas 
Heeb) als junger Einwohnerrat teilnahm, 
wählte mich der Rat als neues Mitglied der 
Gesundheits- und Sozialkommission (GSK). 
Ich freue mich darauf, nebst dem Einwohner-
rat auch in diesem Amt tätig zu sein!

Budget
Der grösste Teil der Sitzung war dem Auf-
gaben- und Finanzplan 2019 (AFP) gewid-
met. Erstmalig wurde das Budget anhand 
von Globalbudgets und Aufgabenberei-
chen mit entsprechenden Leistungsaufträ-
gen dargestellt. Die L20 erachtet es als 
sinnvoll, im Gegensatz zu den bisher ver-
wendeten Ausgabendetails neu Leistungs-
aufträge der Gemeinde innerhalb der ver-
schiedenen Aufgabenbereiche (Bildung, 
Kultur und Sport, Finanzverwaltung, Bau 
und Umwelt, usw.) zu koordinieren. Der Pos-
ten Kunstrasenfeld beim Seefeld wurde 
kontrovers diskutiert. Während die SVP den 
Kunstrasen gar nicht erst im Budget behal-
ten wollte, stimmte der Rat für den Antrag, 
dass eine Bedarfsanalyse für dieses Kunst-
rasenfeld in einem Bericht und Antrag zum 
gesamtem Seefeld-Gebiet berücksichtigt 
werden muss. Zu reden gab der Antrag auf 
eine Steuerfusssenkung. Die L20 ist froh, 
dass die Mehrheit des Einwohnerrats einen 
Ertragsüberschuss bei den Steuern im 
nächsten Jahr zum Schuldenabbau vorsieht, 
anstatt Steuern zu senken. Schliesslich 
wurde der Finanz- und Aufgabenplan von 

der Ratsmehrheit verabschiedet, weil er mit 
den finanzpolitischen Grundsätzen der L20 
übereinstimmt (siehe Grundsatzpapier un-
ter www.L20.ch).

Abrechnung Schulhaus Zentrum
Erfreut nahmen wir die Abrechnung des 
Baukredits der Sanierung und Erweiterung 
des Oberstufenschulhauses zum Schulhaus 
Zentrum zur Kenntnis. Erwähnt sei aller-
dings, dass wir befürchten, dass das Schul-
haus bald ausgelastet sein könnte, wenn die 
Schülerzahlen weiterhin anhaltend steigen. 
Laut dem Gemeinderat plante man Zimmer 
beispielsweise für schulergänzende Kinder-
betreuung, die man auch als Schulzimmer 
umnutzen könnte. Diese Zweckentfrem-
dung der Räume zeigt jedoch, dass bereits 
zu klein geplant worden war, um ein umfas-
sendes Schul- und Betreuungsangebot be-
reitzustellen. Zudem ist unklar, ob die an-
stehenden neuen Sekundarstufenmodelle 
in diesem Schulhaus umsetzbar sind. Darü-
ber hinaus stellt dieses Schulhaus unbestrit-
ten eine erhebliche Qualitätssteigerung für 
die Horwer Bildung dar, worauf wir stolz 
sein dürfen!

Anlagenutzung
Irritierend ist gemäss der Interpellation von 
Mario Schenkel (FDP), dass die Benützung 
öffentlicher Sportplätze (also auch die «ro-
ten Plätze» bei den Schulhäusern) theore-
tisch erst nach Rücksprache mit dem Be-
reich Immobilien erfolgen darf (Benutzungs 
ordnung für die Räume und Anlagen, An-
hang 2, S. 10: www.horw.ch➡ Verwaltung 
➡ Rechtssammlung ➡ Immobilien (Nr. 
550)).
Es dürfte allen klar sein, dass diese Benut-
zungsordnung praktisch nicht umsetzbar 
ist, wenn Schülerinnen und Schüler zuerst 
ein Gesuch stellen müssten, wenn sie nach 
der Schule noch eine Runde kicken möch-
ten.

CVP 

Budget 2019
Der Gemeinderat präsentierte dem Ein-
wohnerrat an der Sitzung vom 22. Novem-
ber 2018 das Budget 2019 und den Aufga-
ben- und Finanzplan (AFP) erstmals nach 
dem Harmonisierten Rechnungsmodell 2 
(HRM2). Das Budget sieht für das kom-
mende Jahr ein Plus von rund 14 Millionen 
Franken vor. Dies bei einem unveränderten 
Steuerfuss von 1.55 Einheiten. Die hohen 
Überschüsse resultieren aus voraussichtlich 
einmaligen und nicht nachhaltigen Steuer-
erträgen. Die CVP-Fraktion setzt sich für 
gesunde und ausgeglichene Gemeindefi-

nanzen ein und hat daher einen Antrag der 
SVP um Steuersenkung erfolgreich be-
kämpft.

Verabschiedung Jürg Luthiger
Über 10 Jahre hat Jürg Luthiger aktiv im 
Einwohnerrat politisiert. Im Sommer 2016 
hat ihn der Einwohnerrat gar zum Präsiden-
ten und dadurch zum «höchsten Horwer» 
gewählt. Mit verschiedenen Vorstössen – 
insbesondere mit der Motion für altersge-
rechten und gemeinnützigen Wohnungs-
bau – hat er sich für ganz wichtige Themen 
stark gemacht. Die CVP-Fraktion verliert 
mit Jürg einen sympathischen und lösungs-
orientierten Kollegen, der unsere Fraktion 
über Jahre mit seiner ruhigen Art geführt 
hat. Herzlichen Dank Jürg! Bettina Beck 
Bertschmann heissen wir recht herzlich als 
Nachfolgerin willkommen.

Vortrag zum Thema «Bildung auf dem 
Holzweg»
Am 21. November durften wir den renom-
mierten Buchautor und Dozent Prof. Dr. 
phil. Mario Andreotti und den Leiter der 
Dienststelle Volksschulen des Kantons Lu-
zern, Herrn Dr. phil. Charles Vincent in Horw 
begrüssen. Nach den beiden Vorträgen 
entstand eine spannende Podiumsdiskus-
sion, die durch Fragen und Anregungen aus 
dem Publikum genährt wurde. Der Anlass 
fand Anklang bei vielen Eltern, die Fragen 
zur heutigen Bildungsstruktur stellten und 
einen Einblick bekamen, wie Entscheide in 
Schulfragen zu Stande kommen und welche 
Auswirkungen diese haben. Es war in jeder 
Hinsicht ein spannender und gelungener 
Abend.

3-Königs-Apéro – Nomination  
Kantonsratskandidaten
Am Freitag, 4. Januar 2019, findet der tradi-
tionelle 3-Königs-Apéro in der Chilemättli-
stube statt. Nebst einer hohen Portion Ge-
selligkeit wird Ihnen die Parteileitung 
folgende Personen als Kantonsratskandida-
ten vorschlagen: Gianmarco Helfenstein, 
Andrea Hocher, Ivan Studer, Isabelle Kalt 
Scholl und Roger Eichmann. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme und danken Ihnen heute 
schon für Ihre Unterstützung bei den Wah-
len vom 31. März 2019.

Dies ist der letzte Blickpunkt in diesem Jahr. 
Es wurde viel gearbeitet. Vieles auch im 
Verborgenen. Die CVP bedankt sich bei al-
len, die sich für die Gemeinde Horw in ir-
gendeiner Form eingesetzt haben und dazu 
beitragen, dass wir Bürger uns hier wohlfüh-
len. Wir wünschen Ihnen frohe und besinnli-
che Weihnachtstage im Kreise Ihrer Liebs-
ten und einen guten Start ins 2019.
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Baubewilligungen
Bauherrschaft Bauobjekt Lage

Eicher Druck AG Abluft Kühlaggregat (nachträgliches Baugesuch) Grisigenstrasse 6, Horw

Greco-Kaufmann Heidi Neubau Wintergarten und Sitzplatzüberdachung Dormenweg 7, Horw

Bucher Walter Fassadensanierung Kantonsstrasse 68, Horw

Korporation Horw Leuchtreklame, Beschriftung Winkelstrasse 46, Horw

Handänderungen
Erwerber Veräusserer Grundstück

Pensionskasse der Pilatus Flugzeugwerke AG, 
Stans

Isoardi Alexandra, Luzern 1139, Riedmattstrasse 5

ME zu je 1/2:
a. Willi Payman Oliver, Horw;
b. Willi Suphannee, Horw

ME zu je 1/2:
a. Tsui Janet Yan Yan, Stansstad;
b. Bachmann Stefan, Frenkendorf

3176, Oberrütirain 4

Zelger Josef Niklaus Beat, Stansstad ME zu je 1/2:
a. Zelger Josef Niklaus Beat, Stansstad;
b. Erbengemeinschaft Zelger-Calibuso Pacita Erben:
ba. Steiner Christina, Horw;
bb. Zelger Josef Niklaus Beat, Stansstad;
bc. Swanson-Steiner Geneviève, Oconomowoc

7979 StWE, Kleinwilhöhe 1
51542 ME, Kleinwilhöhe 1-6
51552 ME, Kleinwilhöhe 1-6

ME zu je 1/2:
a. Isler-Di Leva Annalisa, Horw;
b. Isler Patrick, Horw

ME:
a. Zingg-Schori Elisabeth, Horw, zu 2 ⁄3;
b. Zingg Hans-Jörg, Horw, zu 1⁄3

2429, Stegenhöhe 14
50904 ME, Stegenstrasse 23

ME zu je 1/2:
a. Schüpfer Schröter Barbara, Horw;
b. Schröter Stefan, Horw

Alfred Müller AG, Baar 8377 StWE, Stirnrütistrasse 21
52029 ME, Stirnrütistrasse 

Grüter Marco Walter, Horw Alfred Müller AG, Baar 8380 StWE, Stirnrütistrasse 21
52028 ME, Stirnrütistrasse

ME zu je 1/2:
a. Fasel-Pelloli Rita, Ebikon;
b. Fasel Paul, Ebikon

Alfred Müller AG, Baar 8386 StWE, Stirnrütistrasse 21
52032 ME, Stirnrütistrasse
52033 ME, Stirnrütistrasse

ME zu je 1/2:
a. Wyss Irene, Horw;
b. Bättig Christoph, Horw

Alfred Müller AG, Baar 8387 StWE, Stirnrütistrasse 21
52080 ME, Stirnrütistrasse

Wir verkaufen Ihre Immobilie 

zum Besten Preis!

Vergeben Sie kein Verkaufsmandat ohne mit uns gesprochen zu haben
Büro Horw | 041 444 88 88 | www.dv-immo.ch | Büro Meggen | 041 444 25 25
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1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu reduzieren.  
Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem Steuer-Fachwissen.

Thomas Herzog
Partner 
dipl. Treuhandexperte 
Geschäftsleiter

Martin Keller
Fachmann  Finanz- und  
Rech nungswesen FA 
zugel. Revisionsexperte

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstrasse 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatungen  
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Ivo Zemp
Partner 
dipl. Treuhand experte 
zugel. Revisionsexperte
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beraten, begleiten 

und entlasten

zuverlässig und 

erfahren

persönlich und 

kompetent

Pilatusblick

Platz für lustvollen Gesang im Alltag
In unserer Tagesstätte bilden Gesang und 
Musik festen Bestandteil des Alltags. Ob 
Betreuerin oder Gast, Töne aus sich heraus 
strömen zu lassen tut einfach gut. Lustvol-
les Singen senkt das Stressniveau, bringt 
das Gehirn auf Trab und stärkt das Immun-
system. Im Wissen um die wohltuende Kraft 
der Musik begleiten wir unsere Gäste und 
ihre Familienmitglieder regelmässig zu den 
Lunchkonzerten des Luzerner Sinfonieor-
chesters, welche einen gemeinsamen Hör-
genuss im Konzertsaal ermöglichen. 
Vor dem Jahresende freuen wir uns auf den 
alljährlichen Weihnachtsapéro, der auf die 
kommenden Festtage einstimmt. Das ge-
meinsame Singen bekannter Weihnachtslie-
der gehört dazu. Anfangs hier und da etwas 
zögerlich, summen und singen bald alle An-
wesenden mit und jeder spürt die sich ver-
strömende Freude, die ein Lächeln auf die 
Gesichter aller zaubert. Bei unseren Kursen 
«Musik und Bewegung» – für aktive Senioren 
– verbessern wir mit einfachen Übungen die 

Beweglichkeit, trainieren das Körperbe-
wusstsein und die Muskulatur. Die beglei-
tende Livemusik motiviert und entspannt 
ugleich. Der Pilatusblick wird die Kampagne 
des Kantons «Luzern singt mit» nutzen und 
das gemeinsame Singen in ungezwungen 
Rahmen in Horw anbieten. Mitsingen dürfen 
alle, Voraussetzungen braucht es keine. Das 
Repertoire besteht aus altbekannten Liedern 
und unvergesslichen Melodien. 

•    Weitere Informationen: 
www.tagesstaette-pilatusblick.ch oder 
Tel. 041 340 47 74.

Horwer Volkshochschule

Myanmar – Zauber eines goldenen Landes 
Andreas Pröve, Fotoreporter und Buchau-
tor, berichtet über seine 3000 Kilometer 
lange Rollstuhlreise durch Burma, auf der 
er einen tiefen Einblick in das Land der gol-
denen Pagoden bekommen hat. So haut-
nah wie er unterwegs ist, so lebendig sind 
seine Vorträge, seine Fotoreportagen. An-

dreas Pröve ist seit 1981 querschnittge-
lähmt. Er wohnt in der Nähe von Hannover.

•    21. Januar, 19.30 bis 21 Uhr, Aula 
Schulhaus Zentrum, Mitglieder 20 
Franken und Nichtmitglieder 25  Fran-
ken, Anmeldung nicht erforderlich.

Pfadi Horw

Spannende Abenteuer, Natur, enge Freund-
schaften und reichlich Spass – das alles ist 
Pfadi! Die Pfadi St. Raphael Horw führt ei-
nen Eltern- und Infoabend durch. Alle Inter-
essierten, Neugierigen, Eltern und Erzie-
hungsberechtigten sind herzlich ein    geladen. 
Am Freitag, 11. Januar, ab 20  Uhr erfahren 
Sie bei ungezwungener Atmosphäre alles 
über unseren Verein, die aktiven Leiter, das 
Sommerlager und das Programm während 
dem Jahr. Beim anschliessenden Apéro ist 
genügend Zeit, um mit uns Leiter ins Ge-
spräch zu kommen. Treffpunkt ist der Ju-
gendraum oberhalb des Pfarramtes. 

•    Bei Interesse geben wir gerne Auskunft 
unter pfadihorw@gmx.ch oder auf 
unserer Website www.pfadihorw.ch. 

Frauengemeinschaft Horw

Unterwegs durch die Jahreszeiten
Bewegung ist gesund und tut gut. Nur 
braucht es manchmal etwas Überwindung 
dazu, vor allem wenn man den Weg allein 
unter die Füsse nehmen muss oder wenn es 
draussen kalt ist. 
Aus diesem Grunde begeben wir uns am 
Donnerstag, 17. Januar, auf einen gemein-
samen Spaziergang. Der Treffpunkt ist um 
13.30 Uhr bei der katholischen Kirche. Auch 
ein Kaffeehalt wird nicht fehlen und das 
Tempo wird den Fussgängerinnen ange-Andreas Pröve, Weltenbummler im Rollstuhl.
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passt. Machen Sie sich doch mit uns auf den 
Weg!
Die Darmgesundheit ist der Schlüssel zu un-
serem Wohlbefinden. Diese Erkenntnis ist 
so alt wie die Medizin selbst. Doch ein ge-
sunder Darm ist viel mehr als nur eine gute 
Verdauung. Oder haben Sie gewusst, dass 
der Darm auch das zweite Gehirn genannt 
wird? Referentin ist Astrid Stalder, diplo-
mierte Naturheilpraktikerin TCM.

•    Dienstag, 22. Januar, 19.30 Uhr im Pfar-
reizentrum (mit dem Samariterverein). 

Zwischenbühne

Selber die Bühne bespielen
Künstlerinnen und Künstler können in der 
Zwischenbühne Horw eine eigene Idee ein-
bringen und das Kulturhaus während eines 
bestimmten Zeitraums nutzen. Dabei kön-
nen Ideen ausprobiert, weiterentwickelt 
und anschliessend im Rahmen einer Werk-
schau oder einer Aufführung vor Publikum 
gezeigt werden. Hauptbedingung bei der 
Ausschreibung «Zwischenbühne expan-
ded» ist, dass das Projekt eine öffentliche 
Präsentation beinhaltet. 
Interessierte melden sich mit ihrer Bewer-
bung direkt bei Geschäftsleiterin Fabienne 
Trüssel. 

•    Infos auf www.zwischenbuehne.ch.

Orchester Kriens-Horw

Wir freuen uns darauf, Sie mit unserem Kon-
zert «Winterzauber» mit Kompositionen 
von Peter-Illitsch Tschaikovsky (aus Sinfonie 
Nr. 1 «Winterträume», 2. Satz Adagio) und 
Joachim Raff (aus Sinfonie Nr. 11 «der erste 
Schnee» 1, Satz Allegro) in faszinierende, 
unendlich weite und grossartige Winter-
landschaften zu entführen.

Im zweiten Teil unseres Konzertes nehmen 
wir das Publikum in die Welt der Märchen 
mit und begleiten einen kleinen Jungen und 
einen Schneemann auf ihrem Flug zum 
Nordpol. Das Lied «Walking in the Air» 
wurde 1982 von Howard Blake für den Ani-
mationsfilm «The Snowman» geschrieben, 
der auf dem gleichnamigen Kinderbuch ba-
siert. Kinder sind herzlich willkommen und 
können sich jetzt schon mit dem Basteln 
von Schneemännern auf die Schneemann-
geschichte einstimmen. 

•    Samstag, 19. Januar, 19.30 Uhr in der 
Johanneskirche Kriens und Sonntag,  
20. Januar, 17 Uhr in der Aula Schulhaus 
Zentrum Horw; weitere Infos unter  
www.orchester-kh.ch

Wir junge Eltern

Märlinachmittag mit Jolanda Steiner
Geppetto, der Marionettenschnitzer, kommt 
aus dem Staunen nicht mehr heraus: Die 
Puppe, die er gerade schnitzt, wird plötzlich 

lebendig. Er tauft sie Pinocchio. Pinocchio 
kann laufen und sprechen. Geppetto be-
schliesst, den kleinen hölzernen Kerl in die 
Schule zu schicken. Um ihm ein Schulbuch 
zu geben, verkauft Geppetto seine letzte 
Jacke. Auf dem Weg zur Schule fühlt sich 
Pinocchio magisch von einem Puppenthea-
ter angezogen, als Eintritt gibt er sein 
Schulbuch her… Doch das ist erst der An-
fang einer abenteuerlichen Odyssee …

Das Zwärgekafi ist im Foyer geöffnet mit 
Kaffee, Kuchen und Spielecke. Auf einen 
spannenden Märlinachmittag freuen sich 
das Team Wir junge Eltern mit Jolanda 
 Steiner.

•    Mittwoch, 23. Januar im Pfarreizentrum, 
Aufführungen um 14 und 16 Uhr. Ab 
4  Jahre, jüngere Kinder nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Eintritt pro 
Kind 6 Franken (Erwachsene kostenlos); 
keine Anmeldung erforderlich.

Cevi Horw

Guetzliverkauf
Dezember, Adventszeit – das bedeutet für 
die Cevi Guetzliverkauf und auf gutes Wet-
ter hoffen. Dieses Jahr hatten wir Glück, es 
war zwar schweinekalt, dafür durften wir 
den Anlass im Trockenen und sogar mit ein, 
zwei Sonnenstrahlen durchführen. Wie im-
mer galt die Devise «verkaufen, bis nichts 
mehr da ist»! 
Obwohl wir einiges mehr an Guetzli back-
ten als letztes Jahr, waren wir dank den 
umso zahlreicheren Kindern bereits am Mit-
tag fertig. So konnten wir noch gemütlich 
unser Mittagessen geniessen, ohne an-
schliessend wieder in der Kälte rumlaufen 
zu müssen. Wie immer geht das Geld in die 
Finanzierung unseres Sommerlagers. Vielen 
Dank an alle Kundinnen und Kunden!

           GUTSCHEIN

Hörberatung Horw

Kantonsstr. 67
6048 Horw 

Tel 041 342 0502
info@hoeren-horw.ch
www.hoeren-horw.ch

GRATIS HÖRTEST

Neueste Hörgeräte-Technologie
mit Akku - ohne Batteriewechsel

ELKI-SCHWIMMEN
Ich bin eine erfahrene Schwimmlehrerin und möchte den Kindern eine spielerische Wasser
gewöhnung unter Mithilfe eines Elternteils vermitteln. 

Die Kurse finden fortlaufend und aufbauend bis ins Kinderschwimmen statt. Ich biete in Horw 
im Schwimmbad Spitz Schwimmkurse für Kinder mit einem Mindestalter von 4 Jahren an. 

Neue Kurse beginnen im Januar 2019. Wann: Mittwochnachmittag ab 13.45 Uhr
 Wo: Schwimmhalle Schulhaus Spitz Horw

Bei Fragen oder Anmeldung kontaktieren Sie mich.

Kursleitung: Yvonne MathisLauber
Ziegelweg 1a, 6052 Hergiswil, Tel. 041 630 11 75, EMail: yvonne.mathis@hispeed.ch
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Nun dürfen wir uns auf die gemütliche 
Waldweihnacht gemeinsam mit den Eltern 
freuen, bevor es in die Festtage geht.
Die Cevi Horw wünscht allen eine frohe 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr. 2018 war ein grossartiges Jahr 
für uns. Wir danken allen ganz herzlich, die 
das möglich gemacht haben!

Blauring und Jungwacht

Sternsingen 2019
Am 4. und 5. Januar ist es wieder so weit. 
Junge motivierte Jungwacht- und Blau-
ringsternsingerinnen und -singer ziehen 
durch die Horwer Strassen. Mit ihrem Ge-
sang erleuchten sie Herz und Seele. Wie je-
des Jahr sammeln wir für einen guten 
Zweck. Dieses Jahr unterstützen Sie mit Ih-
rer Spende Ocean Care, ein Projekt welches 
sich für saubere Meere und das Wohlerge-
hen der Meeresbewohner einsetzt. Mehr 
Informationen zum Projekt Ocean Care un-
ter www.oceancare.org.

Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörer! Die 
Sternsinger sind so unterwegs:
Freitag 4. Januar, 
zwischen 19 und 21.20 Uhr: 
 · Route 1: Sonnhaldenstrasse, Felmisallee, 
Stegenrain, Rigiblick

 · Route 2: Chilemätteli, Berg-Sion, vor dem 
Restaurant Sternen, Rankried, Brunnmatt, 
Schöngrundstasse

 · Route 3: Gartenstrasse, Zumhofstrasse, 
Stirnrütistrasse (oben), Stirnrütistrasse 
(unten), Sonnsytehalde, Rosenfeld, 
Schulhausstrasse

Samstag 5. Januar, 
zwischen 16.30 und 19.10 Uhr: 
 · Route 1: Blindenheim, Brändi, Krienser-
strasse, Wegmattring 9, Technikum-
strasse, Hans-Reinhardstrasse, Alter 
Stadtweg

 · Route 2: Altersheim Kirchfeld, Untermatt-
strasse, Neumattweg, Krebsbärenhalde, 
Schiltmattstrasse, Schiltmatthalde, 
Spycher, Pfarreizentrum

 · Route 3: Bodenmattstrasse, Steinibach-
weg, Kleinwilhöhe, Hinterbachstrasse, 
Altsagenstrasse

Wer eine kleine Verstärkung oder etwas 
Warmes zum Trinken zur Verfügung stellen 
möchte, darf sich gerne an Evelyne 
(076 606 89 13) wenden.

•    Nächster Scharanlass ist am 16.  Februar, 
Schnuppergäste sind herzlich willkom-
men. Infos auf www.blauringhorw.ch

Skiclub Horw

ZSSV- und LUSV-Meisterschaften
Anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums des Ski-
club Horw organisiert der Verein folgende 
Wintersportveranstaltungen: Am 5. Januar 
sind ZSSV-Meisterschaften Nordisch im Ei-
genthal. Am Vormittag fi nden die Einzel-
läufe (Massenstart) und am Nachmittag die 
Staffelläufe, bestehend aus Athleten eines 
Clubs, in der freien Technik statt. Die rund 
150 besten kantonalen Athleten treffen sich 
am 26. Januar zu den LUSV-Meisterschaften 
Alpin in Sörenberg (Ochsenweid), um in den 
verschiedenen Kategorien den Meister in 
den Disziplinen Riesenslalom (Vormittag) 
und Slalom (Nachmittag) zu ermitteln. Zu-
dem werden ehemaligen Skicracks und 
Funktionäre zum VIP-Parallel-Riesenslalom 
eingeladen und der Skiclub führt einen 
Festbetrieb.

Schneesportlager: Schnell anmelden
Bereits seit vielen Jahren übernimmt der 
Skiclub Horw die Organisation und Führung 
des Schneesportlagers für die Schulen 
Horw und den Skiclub. Auch im Winter 
2019, vom 2. bis 8. März, geht es für Club-

mitglieder und Schneesportinteressierte 
Schulkinder ab der 3. Klasse wieder in den 
Schnee. 
In Zuoz im Engadin befi ndet sich das Lager-
haus, wenige Gehminuten von den Loipen 
entfernt. Gedacht ist das Schneesportlager 
für Langlauf-Anfänger ebenso wie für Ehr-
geizige, die wie Profi s trainieren wollen. 
Ausgebildete Leiterinnen und Leiter brin-
gen den Langlaufsport näher. Die Lagerkos-
ten pro Kind belaufen sich auf 250 Franken. 
Der Skiclub stellt für die Dauer des Lagers 
Langlaufausrüstungen zur Verfügung.

•    Anmeldung noch bis am 5. Januar  unter 
www.skiclub-horw.ch. Bei weiteren 
Fragen steht die Lagerleitung unter 
schneesportlager@skiclub-horw.ch zur 
Verfügung.

Musik St. Katharina Horw

Concerto italiano
Seit jeher setzen italienische Künstler neue 
Massstäbe, sei es in der Architektur, der bil-
denden Kunst oder der Musik. Sie spielten 
auch im musikalischen Barock zwischen 
1600 und 1750 eine führende Rolle und ins-
pirierten zahlreiche Komponisten in ganz 
Europa. Pius Strassmann (Blockfl öte), das 
cellini consort mit den Gambisten Thomas 
Goetschel, Brian Franklin und Tore Eketorp, 
Sebastian Juan Lima (Laute) und Martin 
Heini (Orgel) spielen Orgel- und Blockfl ö-
tenkonzerte von Giuseppe Sammartini. Den 
Werken des Mailänder Meisters stellen sie 
Johann Sebastian Bachs italienisches Kon-
zert in einer Bearbeitung für drei Gamben 
sowie Werke des Belgiers Nicolaus à Kem-
pis gegenüber, der in italienischer Manier 
der Zeit um 1650 komponierte. 

Freunde der Kammermusik können sich an 
Epiphanie auf ein Konzert freuen, das in al-

Naturheilpraxis TCM

Akupunktur

Ernährung

Shiatsu

Krankenkassen-Zusatzversicherung anerkannt

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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len Stücken die Weite des italienischen 
Concertos atmet.

•    Sonntag, 6. Januar, 17 Uhr, Pfarrkirche 
St. Katharina; Kollekte; Näheres unter 
www.musikkathhorw.ch

Feldschützengesellschaft  
und Pistolenclub

Jungschützen Horw Jahresmeisterschaft
Gewertet wurden beide Feldschiessen (Pis-
tole und 300 m) und beide Bundespro-
gramme.
 · Jahresmeister: 1. Bachmann Noah 480 P, 
2.   schanz Dario 477 P, 3. Dommen Ramon 
439 P, 4. Baschung Gian 418 P, 5. Uglijes 
Davor 414 P, 6. Stirnimann Simon 403 P usw.

 · Feldschiessen 300 m: Tschanz Dario 63 P, 
Muli Jeremia und Bachmann Noah 58 P 
(mit Auszeichnung).

 · Feldschiessen Pistole: Sokol Mike 172 P, 
Bachmann Noah 167 P, Hächler Nico, 
Lötscher Severin, Tschanz Dario, Aebi 
Christian, alle 159 P, Muli Jeremio 158 P.

 · Bundesprogramm 300 m: Bachmann 
Noah 70 P, Muli Jeremia und Tschanz 
Dario 69 P.

 · Bundesprogramm Pistole: Sokol Mike 
193 P, Tschanz Dario 186 P, Bachmann 
Noah 185 P, Jaggi Mischa 181 P.

DTV Fit-Teams

Für unsere jüngsten Sportkanonen bieten 
wir jeweils am Montagnachmittag in der 
Turnhalle Allmend den DTV Fit-Kids Sport 
an. Von 16.15 bis 17.10 Uhr Polysportives 
Kinderturnen für Kindergarten/1./2. Schul-
jahr und von 17.15 bis 18.15 Uhr Gerätetur-
nen ab 2. Schuljahr.

Juan Sebastian Lima mit 
der Laute.

Das Polysportiv-Programm der ersten Lek-
tion beinhaltet Spielen mit und ohne Ball, 
Turnen an und mit Geräten, Tanzen und 
Darstellen sowie Kämpfen. Die zweite Lek-
tion richtet sich an Kinder, die sich im Be-
reich Geräteturnen vertiefen möchten. Ein 
einmaliges Schnuppern ist möglich, bitte 
vorher bei der Leiterin anmelden. Edith und 
Sonja würden sich auch über sportbegeis-
terte Hilfsleiter freuen. Interessiert? Melde 
dich bitte bei Edith oder Sonja.

•    Weitere Informationen zum DTV-Sport-
programm auf www.dtv-horw.ch oder 
bei Beatrice Mischler, Präsidentin, 
beamis@bluewin.ch, 079 387 14 55 
(Erwachsenensport) sowie Edith Huber, 
edithuber@gmx.ch, 079 460 52 65 und 
Sonja Lienert, sonja.lienert@icloud.com, 
079 738 48 83 (Fit-Kids-Sport).

Modelleisenbahnclub  
Kirchmättli

Schöne Festtage und ein erfolgreiches 
neues Jahr wünschen wir Ihnen und Ihrer 
Familie. Loki-Depot Horw und Modelleisen-
bahnclub Kirchmättli Horw, nächste öffent-
liche Führung: Donnerstag 27. Dezember, 
18 bis 19.30 Uhr.

AXA, Hauptagentur Toni Portmann
Kirchweg 3, 6048 Horw 
Telefon 041 349 63 33, horw@axa.ch
AXA.ch/horw

Auch unter neuer Leitung beraten  
wir Sie kompetent in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen

Die AXA Horw wünscht allen Lesern  
frohe Festtage und alles Gute im 2019!

Beweglichkeit und Gleichgewicht, beides ist bei dieser Übung gefragt.
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Theatergesellschaft Horw

Herzlichen Dank für Ihren Besuch

Die Wogen zwischen Niggi und Fränzi sind 
geglättet. Die Spieleabende finden nun neu 
bei Fränzi unter hervorragendem Licht ihrer 
italienischen Lampen statt. Die Brüder Cos-
tazuela sorgen stets noch für erhöhte Tem-
peraturen & das «Pinguin-Baby» wird dem-
nächst zur Welt kommen.

Das vergnügliche Bühnenstück «Es sältsams 
Paar» hat die Horwerinnen und Horwer im 
November ins Pfarreizentrum gelockt. Die 
vielen positiven Rückmeldungen für die 
Leistungen unserer acht Hauptprotagonis-
ten sind Lohn für alle Beteiligten der Thea-
tergesellschaft Horw. Wir danken Ihnen, 
geschätzte Gäste, herzlich für Ihren Besuch 
und Ihre Wertschätzung gegenüber dem 
Theater Horw.

Auch im nächsten Jahr werden wir eine tolle 
Produktion auf die Beine stellen. Möchten 
Sie uns dabei vor, auf oder hinter der Bühne 
unterstützen? Neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen. Mehr Informationen 
gibt es auf www.tgh.ch.

Und wie hat Fränzi am Schluss so schön ge-
sagt: «Es ist besser geliebt als gebraucht zu 
werden! ». In diesem Sinne wünschen wir – 
die Theatergesellschaft Horw – Ihnen und 
Ihrer Familie wunderschöne Weihnachten, 
viel Liebe und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr.

Frauenverein Horw

«Liebe ist das einzige, was wächst, indem 
wir es verschwenden»

Ricarda Huch (1864 – 1947)

Rückblick: Der Brotbackkurs vom Eigen-
brötler für Eigenbrötler beim Eigenbrötler 
Dani Amrein war ein grosser Erfolg – ein-
fach wiederholungsbedürftig!

Feng Shui-Vortrag
Mehr Freude am Wohnen! Silvia Dommen, 
diplomierte Feng Shui-Beraterin, vermittelt 
Einblick in die Möglichkeiten die Feng Shui 
bietet und wie Farben unseren Räumen ei-
nen individuellen Charakter geben. Dies ist 
ein Gratiskurs, ausschliesslich für unsere 
Vereinsmitglieder. Teilnehmerzahl be-
schränkt. Montag, 14. Januar um 19 Uhr

Computer «Basic & mehr»
Dieser Kurs bietet drei verschiedene Mo-
dule an: Gefahren im Internet, Programme 
für den flüssigen Arbeitsablauf und Fotos 
bearbeiten und sichern. Jeweils am Mitt-
woch: 23. Januar./30.Januar/6. Februar um 
19 Uhr.

Rückengymnastik
Rheumatische Beschwerden durch Bewe-
gung lindern. (Eine Schnupperlektion ist 
gratis). Jeweils am Mittwoch, um 17.15 Uhr 

Qi Gong
Leicht zu erlernende Übungen fliessend und 
in konzentrierter Ruhe ausführen. Für jedes 

Alter geeignet (Eine Schnupperlektion ist 
gratis)! Jeweils am Mittwoch, um 18.30 Uhr.
Das Team vom Frauenverein wünscht allen 
frohe Weihnachten und ein gesegnetes 
Neues Jahr!

•    Weitere Informationen zum Kursangebot 
unter: www.frauenverein-horw oder bei 
Susanne Felder, Telefon 078 790 60 45

Zwischenbühne

Ein Örgeli für die Zukunft
Das traditionelle Neujahrsjazzkonzert bringt 
die aufregende Volksmusik von Adrian 
Würsch am Schwyzerörgeli in die Zwischen-
bühne. Adrian Würsch greift seit seiner Kind-
heit in die Knöpfe. Inzwischen ist aus dem 
jungen Nidwaldner Volksmusikanten ein 
Schwyzerörgeler mit Masterabschluss der 
Musikhochschule Luzern geworden – einer 
von erst dreien in der Schweiz. Er bewegt  
sich mit unerhörter Leichtigkeit und stupen-
dem Können irgendwo zwischen alpinen 
Gipfeln, schottischen Highlands, nordischen 
Fjorden oder auch südlicheren Gefilden – im-
mer dort, wo die Melodien alter und neuer 
Volks-, Kunst- und Weltmusiken aus den Ne-
beln steigen. Am Horwer Neujahrskonzert 
am Dienstag, 1. Januar (20.30 Uhr) spielt 
Würsch solo, aber auch im Trio mit Pirmin 
Huber (Kontrabass) und Timo Wild (Schlag-
zeug) sowie mit seiner Band lectrø. 

•    www.zwischenbühne.ch

Das Ensemble der Theatergesellschaft Horw brachte dieses Jahr «Es sältams Paar» auf die Bühne. 
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Datum Organisator Anlass Zeit Lokalität

Bis 12. Apr. 
2019

Kunst- und Kulturkommission 
Horw Bibliothek Horw

Prima Vista Tre  Die Werkschau der 
Horwer Kunstschaffenden

Öffnungszeiten der 
Bibliothek

Bibliothek Horw

Bis 25. Dez. QV Oberdorf Horw Leuchten-Staunen-Begegnen im Quartier Oberdorf

24. Dez Gemeinde Horw, Kath. Kirche, 
Ref. Kirche

Zäme Wiehnachte fiire 12.00 bis 15.30 Uhr Saal Egli

27. Dez Modelleisenbahnclub Kirchmättli Öffentliche Führung 18.00 bis 19.30 Uhr Loki Depot

30. Dez Turnerchörli Horw Vorsilvester Brust 18.00 Uhr Brusthütte

01. Jan Gemeinde Horw Neujahrsapéro mit Verleihung 
Kulturpreise

17.00 Uhr Horwerhalle

05. Jan Seehotel Kastanienbaum Öffentliches Märchendinner mit 
Jolanda Steiner

ab 18.00 Uhr Seehotel Kastanienbaum

Aktives Alter Horw Frühstück 8.30 Uhr Kirchmättlistube

FDP Horw Dreikönigsaktion der FDP Horw 9.30 bis 12.00 Uhr Dorfplatz

06. Jan Musik zu St. Katharina Horw Concerto italiano 17.00 bis 18.15 Uhr Pfarrkirche St. Katharina

08. Jan Aktives Alter Horw Aktiver Nachmittag 14.00 Uhr Pfarreizentrum

09. Jan Aktives Alter Horw Mittagessen 11.30 Uhr Kirchmättlistube

10. Jan Natur- und Vogelschutzverein 
Horw

Vortrag: einzigartige Vogelwelt 
Jordaniens

19.30 bis 21.00 Uhr Treffpunkt: Schulhaus Hofmatt, 
Singssaal

11. Jan Pfadi Horw Eltern-Infoabend 20.00 Uhr Jugendraum der Pfarrei

12. & 13. Jan. Skiclub Horw Elch Langlaufkurs 12.00 bis 16.00 Uhr Treffpunkt Clubhaus Skiclub

13. Jan Skiclub Horw Schneehasen 9.00 bis 15.00 Uhr Treffpunkt Parkplatz 
Klostermatte, Engelbereg

Gemeinde Horw, Familie Plus Open Sunday - offenes Spielangebot 13.30 bis 16.00 Uhr Turnhalle Allmend

15. Jan Aktives Alter Horw Jass-Nachmittag 14.00 Uhr Kirchmättlistube

17. Jan Frauengemeinschaft Horw Spaziergang durch die Jahreszeiten 13.30 Uhr bei der kath. Kirche

Aktives Alter Horw Tanz 19.00 bis 20.00 Uhr Aula Schulhaus Allmend

18. Jan. Elternschule Horw MFM Knabenworkshop 19.30 bis 21.30 Uhr Aula Schulhaus Allmend

19. Jan. Elternschule Horw MFM Knabenworkshop 10.00 bis 17.00 Aula Schulhaus Allmend

Skiclub Horw Elch Langlaufkurs 12.00 bis 16.00 Uhr Treffpunkt Clubhaus Skiclub

20. Jan Skiclub Horw Schneehasen 9.00 bis 15.00 Uhr Treffpunkt Parkplatz 
Klostermatte, Engelbereg

Gemeinde Horw, Familie Plus Open Sunday - offenes Spielangebot 13.30 bis 16.00 Uhr Turnhalle Allmend

Orchester Kriens-Horw Konzert «Winterzauber» 17.00 bis 19.00 Uhr Aula Schulhaus Zentrum

21. Jan Horwer Volkshochschule HVH Myanmar 19.30 bis 21.00 Uhr Aula Schulhaus Zentrum 

22. Jan Frauengemeinschaft Horw Vortrag «Gesundheit beginnt im 
Darm»

19.30 Uhr Pfarreizentrum

23. Jan Wir junge Eltern Märlinachmittag mir Jolanda Steiner Pfarreizentrum

Aktives Alter Horw Mittagessen 11.30 Uhr Kirchmättlistube

Stiftung Brändi, Wohnhaus Horw Hudaki Village Band 19.00 Uhr Restaurant Rubinette

27. Jan Gemeinde Horw, Familie Plus Open Sunday - offenes Spielangebot 13.30 bis 16.00 Uhr Turnhalle Allmend

28. Jan Edith & Hapé Tanz-Nachmittag 14.00 bis 17.00 Uhr Restaurant Eule

Modelleisenbahnclub Kirchmättli Öffentliche Besichtigung 17.44 bis 19.15 Uhr Loki Depot

30. Jan Gemeindeverwaltung Horw Vereinspräsidentenkonferenz 19.30 bis 22.00 Uhr Schulhaus Zentrum, Aula (Apéro 
im Saal Egli)

31. Jan Skiclub Horw Aktiv und Fit Schülerlanglauf 13.00 Uhr Treffpunkt Clubhaus Skiclub 
Horw


